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Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 
 

herzlich willkommen im hoffentlich wärms-

ten und wetterstabilsten Monat 2016 – fast 

alle hoffen auf „Sommer, Sonne, Sonnen-

schein“ für unsere Verreisenden, aber natür-

lich auch für die Daheimgebliebenen und die Urlaubsgäs-

te, welche uns besuchen. 
 

Nach den Ferien beginnt, gemeinsam mit der Schule, 

auch wieder die Nachmittagsbetreuung bzw. offene Ganz-

tagesschule in Pleinfeld. Hier wurde und wird weiter auf 

das richtige Pferd gesetzt, alleine wenn man die Entwick-

lung der Anmeldungen sieht: Über 100 Kinder nutzen die 

Möglichkeit einer Betreuung vor Ort durch das Angebot 

der Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem BRK!  
 

Die Firma Gore, mit 2 Werken in Pleinfeld, feierte vor eini-

gen Wochen 50 Jahre Gore in Deutschland: Herzlichen 

Glückwunsch und herzlichen Dank für die gute Zusam-

menarbeit und die Schaffung und Erhaltung der Arbeits-

plätze vor Ort! 
 

Aktuell sind unsere Gemeindewerke mit dem Austausch 

von veralteten Wasserschiebern in diversen Straßen be-

schäftigt. Im Juli war der obere Bereich des Fürst betrof-

fen und es werden noch hier und da Baustellen folgen. 

Ich bitte um Verständnis für eventuell auftretende Behin-

derung des Verkehrs bzw. zeitweise Abschaltungen des 

Wassers – dies dient der künftigen Wassersicherheit aller 

Bürgerinnen und Bürger! 
 

Derzeit wird außerdem das Gemeindegebiet mit einer 

Breitbandleitung versorgt. Die Grabarbeiten sollen voraus-

sichtlich Ende September 2016 abgeschlossen sein. Bis 

dahin bitte ich um Verständnis, falls es im Rahmen dieser 

Arbeiten zu Beeinträchtigungen kommt. Im Gegenzug wird 

der Breitbandausbau viele Haushalte mit einer schnelle-

ren Internetgeschwindigkeit versorgen. (Nähere Infos auf 

Seite 7) 
 

(Fortsetzung auf Seite 2) 
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MARKTGEMEINDERATS-SITZUNGEN 
 

In der Ferienzeit wären folgende Sitzungstermine vorgese-

hen:  
 

Donnerstag, 04.08.2016 und 

Donnerstag, 01.09.2016, 

jeweils um 18:00 Uhr. 
 

Ob die Sitzungen des Ferienausschusses stattfinden, kön-

nen Sie der Homepage des Marktes Pleinfeld 

(www.pleinfeld.eu, unter Neues & Aktuelles) oder der örtli-

chen Presse entnehmen. 
 

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten 

Sie im Vorzimmer des 1. Bürgermeisters unter Tel. 091 

44 / 92 00 - 21 oder im Internet unter www.pleinfeld.de. 

 

BERICHT AUS DER SITZUNG DES MARKT-

GEMEINDERATES AM 07.07.2016 
 

Satzung für die Erhebung einer Fremdenverkehrsabgabe 

Der Marktgemeinderat Pleinfeld hat in seiner öffentlichen 

Sitzung am 05.11.2016 einstimmig beschlossen, auf die 

Erhebung einer „Fehlbelegungsabgabe“ im Bereich der 

Ferienwohnanlage Brombachsee (Sportpark) nicht zu ver-

zichten. 
 

Die von den Eigentümern gemäß Notarvertrag von 1991 

erworbenen Grundstücke sollen mit Ferienhäusern 

(Doppelhaushälften) bzw. Ferienwohnungen bebaut wer-

den, die auch als solche benutzt werden. In diesem Notar-

vertrag verpflichten sich die jeweiligen Eigentümer, dem 

hauptsächlichen Ziel der Ferienwohnanlage entsprechend, 

ihr Eigentum Urlaubern zur Verfügung zu stellen und die 

entsprechende Nutzung nachzuweisen. Für den Fall eines 

nicht abgegebenen Nachweises ist der Eigentümer ver-

pflichtet, eine „mit Bescheid festgesetzte Abgabe binnen 2 

Wochen an die Gemeinde Pleinfeld zu bezahlen.“ 
 

Hintergrund für die beabsichtigte Satzungsregelung ist die 

Tatsache, dass die Grundstücke zu einem besonders güns-

tigen Preis den Eigentümern überlassen worden sind, um 

im Wege der Teilvermietung an Feriengäste den Tourismus 

und die lokale Wirtschaft der Gemeinde zu fördern, faktisch 

diese von einem Teil der Eigentümer dauerhaft als Privat-

wohnsitz ohne Ferienfremdvermietung genutzt werden. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, die von Rechtsanwältin 

Dr. Meyerhuber erarbeitete Satzung für die Erhebung einer 

Fehlbelegungsabgabe i. d. F. vom 07.07.2016 zu erlassen. 

Die Satzung tritt zum 01.01.2017 in Kraft. 
 

Ersatzbeschaffung für die Freiwillige Feuerwehr Pleinfeld 

Bei einem Einsatz am 04.06.2016 erlitt der Kommandowa-

gen der Freiwilligen Feuerwehr Pleinfeld einen Motorscha-

den. Eine Reparatur des Motors ist nicht mehr möglich, die 

Kosten eines Austauschmotors würden sich auf über 6.800 

EUR belaufen. Der Restwert im derzeitigen, nichtfahrberei-

ten Zustand wird auf ca. 900 EUR und nach Austausch des 

Motors auf rund 1.900 EUR geschätzt. Eine Reparatur ist 

somit aus wirtschaftlicher Sicht nicht mehr vertretbar. 
 

Bisher wurde der Kommandowagen hauptsächlich als Zug-

fahrzeug für das Mehrzweckboot und den Verkehrssiche-

rungsanhänger, zur Verkehrssicherung (Fahrzeug muss am 

Verkehrssicherungsanhänger aufgrund Unfallverhütungs-

vorschriften während der Verkehrsumleitung bleiben), so-

wie als Transportfahrzeug für Geräte und Mannschaft ge-

nutzt. Des Weiteren wurde er für Fahrten der Führungs-

dienstgrade und des Gerätewarts beansprucht. Der Feuer-

wehrverein griff nach vorheriger Erlaubnis ebenfalls für 

Vereinsangelegenheiten darauf zurück. 
 

 

 

(Fortsetzung auf Seite 3) 

Auch konnte der Spielplatz in St. Veit eingeweiht werde, ein 

gelungener Spielplatz der künftig von allen Kindern benutzt 

werden kann – machen Sie doch mal einen Ausflug dort-

hin!  
 

Seit 3. Juli läuft die Anmeldung für das umfangreiche Plein-

felder Sommerferienprogramm 2016 auf Hochtouren. Von 

5. August bis 9. September werden täglich verschiedene 

Angebote in den verschiedensten Kategorien, wie Wan-

dern, Basteln, Reiten, Tanzen, Entspannung, Astronomie, 

Sport und vieles mehr angeboten. Selbst das Rathaus 

kann erkundet werden und eine Greifvogelbegegnung steht 

ebenso auf dem Programm. Wer sich noch anmelden 

möchte, bitte unter www.pleinfeld.feripro.de, wer keinen 

Interzugang hat, gerne auch direkt im Bürgerhaus. Die Pro-

grammübersicht wurde bereits in der Juli Bürgerinfo veröf-

fentlicht und ist online unter oben genannten Link aufzuru-

fen. Ich wünsche viel Spaß und Spannung. 

 

Nicht verpassen sollten Sie u.a. die folgenden Termine 

bzw. Veranstaltungen: 

 

06.-07. August Heimatfest in Ramsberg 

13.-14. August Kirchweih Allmannsdorf 

21. August Feuerwehrfest in St. Veit, sowie Pfarrfest in 

Walting 

28. August Trödelmarkt der Feuerwehr Pleinfeld 

04. September Trödelmarkt der DLRG in Ramsberg 

u.v.m. 
 

Bis zur nächsten Auflage im September verbleibe ich, mit 

freundlichen Grüßen und wünsche eine schöne Sommerfe-

rienzeit, 

 

Ihr 

 

 

 

Markus Dirsch, 1. Bürgermeister 

 

Bilder: Einweihung Spielplatz St. Veit, Gore Pleinfeld, Feri-

enprogramm,  

(Fortsetzung von Seite 1) 
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Aus dem Rathaus  

Die nächste Ausgabe erscheint Ende August 2016. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist der 10.08.2016!  

Ihre Beiträge können Sie entweder per Email an buergerinfo@pleinfeld.de senden oder digital auf CD oder Stick abgeben. 

Das Rathaus hat Montag bis Freitag von 07:30 bis 12:00 Uhr geöffnet, sowie dienstags von 13:00 bis 15:00 Uhr und donnerstags von 

14:00 bis 18:00 Uhr.  

Der Marktgemeinderat Pleinfeld hat in seiner Sitzung am 

31.01.2013 die Fahrzeugagenda 2020 beschlossen. Unter 

anderem wurden aus diesem Konzept der Verkehrssiche-

rungsanhänger im Jahre 2013 und 2016 das Löschgrup-

penfahrzeug (LF 20) beschafft. 
 

Im einen Finanzplan der vergangenen Haushaltsjahre war 

die Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens als 

Ersatz für den Kommandowagen 2017 vorgesehen. Auf-

grund der angespannten Haushaltslage wurde dies jedoch 

um weitere Jahre verschoben. 
 

Nachdem der Kommandowagen nun defekt, eine Repara-

tur nicht wirtschaftlich ist und ein Fahrzeug gerade im Hin-

blick auf die Einsatzbereitschaft des Verkehrssicherungs-

anhängers und des Mehrzweckbootes benötigt wird, sollte 

die Beschaffung vorgezogen werden. 
 

Die Kosten für einen Mannschaftstransportwagen lagen 

2012 bei rund 40.000 EUR, derzeit bei rund 48.000 EUR. 

Der Freistaat Bayern würde einen Zuschuss in Höhe von 

13.100 EUR gewähren. Durch den Markt Pleinfeld müsste 

ein Betrag von ca. 35.000 EUR geleistet werden. 
 

Für diese Art der Neubeschaffung ist derzeit ein zeitlicher 

Rahmen von 1,5 Jahren (Ausschreibung, Vergabe etc.) an-

gesetzt. Aufgrund der Wichtigkeit des Kommandofahrzeu-

ges wird aber dann für diesen Zeitraum ein Leihfahrzeug 

aus einsatztechnischer Sicht benötigt. 
 

Eine Alternative wäre, auf den Zuschuss des Freistaates 

Bayern (nur für Neufahrzeuge) zu verzichten und ein ge-

brauchtes Fahrzeug, mit anschließendem Aufbau der feuer-

wehrtechnischen Mittel, zu beschaffen. 
 

Diverse Recherchen ergaben dabei, dass es am Wirtschaft-

lichsten und Nützlichsten ist, einen gebrauchten Mercedes 

Sprinter zu beschaffen. Ein Mercedes Sprinter hat gegen-

über einem Ford Transit ein höheres Ladevolumen sowie 

ein höheres zulässiges Gesamtgewicht. 
 

Die Fahrgestellkosten belaufen sich für einen gebrauchten 

Mercedes Sprinter auf ca. 25.000 EUR. Der Umbau zum 

Feuerwehrfahrzeug wird auf ca. 20.000 EUR geschätzt. 
 

Nachdem hier jedoch der Zuschuss des Freistaates Bayern 

entfällt, wäre der Feuerwehrverein der Freiwilligen Feuer-

wehr Pleinfeld bereit, einen finanziellen Zuschuss in Höhe 

von 10.000 EUR zu leisten, sowie Eigenleistungen der Feu-

erwehrkameraden beim Ein- / Umbau bereit zu stellen. 
 

Die Ersatzbeschaffung ist im Haushaltsplan 2016 nicht 

vorgesehen. Für die Beschaffung sind vom Marktgemeinde-

rat überplanmäßige Ausgaben zu genehmigen. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, der Variante zur Be-

schaffung eines gebrauchten Mercedes Sprinter zuzustim-

men und ermächtigte den 1. Bürgermeister die entspre-

chenden Verträge für den Kauf eines Fahrgestelles und 

Auftragsvergaben zum Umbau abzuschließen. Zusätzlich 

genehmigte der Marktgemeinderat die für die Beschaffung 

notwendigen überplanmäßigen Ausgaben. 
 

Kommunale Einbindung und Kofinanzierung des Mehrge-

nerationenhauses 2017 

Das Mehrgenerationenhaus (MGH) ist ein wichtiger Be-

standteil bei kommunalen und sozialen Planungen der Ge-

meinde Pleinfeld zum demografischen Wandel im Wir-

kungsgebiet. 
 

Die wichtigsten Ziele des MGH sind die Stärkung des Ge-

meinschaftsgefühls und des Miteinanders der Generatio-

nen sowie die Verbesserung der Kommunikation zwischen 

den einzelnen Generationen. Im Rahmen der Leitbildent-

wicklung vor einigen Jahren wurden diese Ziele als gemein-

same Ziele von MGH und Kommune festgelegt. Seit einiger 

Zeit ist auch die Integration von Flüchtlingen und Men-

schen mit Migrationshintergrund zu diesen Zielen hinzuge-

kommen. Auch an vielen weiteren Zielen arbeitet das MGH 

mit und ist somit wichtig für Pleinfeld und seine Einwoh-

ner/innen. 
 

Das MGH deckt mit seiner Arbeit Bereiche ab, die z. B. 

durch Vereinsarbeit oder kirchliche Träger nicht erfüllt wer-

den können. Gerade Projekte wie die Nachbarschaftshilfe, 

der Runde Tisch zum Thema Asyl oder Schulungen für An-

gehörige von Demenzkranken u. ä. können von Vereinen so 

nicht erbracht werden. 
 

Das MGH wird auch in Zukunft verschiedene Angebote an-

bieten und hat somit eine große Akzeptanz in der Bürger-

schaft erlangt und zeichnet sich durch hohes bürgerschaft-

liches Engagement aus.  
 

Um die Fördermaßnahme des Bundesministeriums in Höhe 

von jährlich 40.000 EUR in dem Zeitraum 2017 bis 2020 

in Anspruch nehmen zu können, muss durch den Markt 

Pleinfeld eine zweckgebundene Kofinanzierung von jährlich 

10.000 EUR gewährleistet sein. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, dass sich das Mehrgene-

rationenhaus bei den kommunalen und sozialen Planun-

gen der Gemeinde Pleinfeld zum demografischen Wandel 

im Wirkungskreis beteiligt. Die zweckgebundene Kofinan-

zierung für die Jahre 2017 bis 2020 wird gewährleistet. 
 

Kanalumlegung Pfaffenlohe Ramsberg am Brombachsee 

Bei stärkeren Niederschlägen kommt es immer wieder zu 

problematischen Situationen, da der Kanal zu gering di-

mensioniert ist; Keller wurden auch schon überflutet. Eine 

Zustimmung vom betroffenen Grundstückseigentümer zur 

Durchleitung Richtung Bahnhof liegt bereits vor. Die Aus-

(Fortsetzung von Seite 2) 

(Fortsetzung auf Seite 4) 
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schreibung wurde durch das Ingenieurbüro VNI am 

05.07.2016 durchgeführt. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, den Auftrag an die Firma 

Neureiter zum Angebotspreis von brutto 79.833,89 EUR zu 

erteilen. 
 

Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 

(BayStrWG); Widmung der Ortsstraße „Franz-Xaver-Uhl-

Straße“ (FlNr. 519/2 Gemarkung Pleinfeld) 

Die Straße „Franz-Xaver-Uhl-Straße“ (FlNr. 519/2 Gemar-

kung Pleinfeld) ist im Bebauungsplan „Höbachweg“ als öf-

fentliche Verkehrsfläche festgesetzt. Die Asphaltschicht 

wurde am 30.06.2016 und 01.07.2016 aufgetragen. So-

mit ist die Straße komplett hergestellt, die Verkehrsbedeu-

tung entspricht der einer Ortsstraße. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, die FlNr. 519/2 Gemar-

kung Pleinfeld gemäß Art. 6 Abs. 1 i. V. m. Art. 46 Nr. 2 Ba-

yStrWG zur Ortsstraße „Franz-Xaver-Uhl-Straße“ zu widmen. 

Die Verwaltung wurde beauftragt, die Verfügung zu erlas-

sen sowie diese bekannt zu geben. 
 

Auftragsvergabe für die Sanierung der Ortsdurchfahrt St. 

Veit und Flurweg St. Veit - Ramsberg am Brombachsee 

Die Submission der o. g. Leistung hat als wirtschaftlichste 

Firma die Firma Thannhauser Straßen und Tiefbau GmbH 

mit einer Summe von 29.381,66 EUR ergeben. Die Ange-

botssumme unterschreitet die Kostenberechnung um ca. 

45%.  
 

Der Marktgemeinderat beschloss, der Firma Thannhauser 

Straßen und Tiefbau GmbH den Auftrag zu erteilen und 

eine Auftragserweiterung bis ca. 50.000 EUR vorzusehen. 
 

Aufstellung des Bebauungsplanes „Trappfeld“; Stadt Ellin-

gen, Ortsteil Stopfenheim 

Der Stadtrat Ellingen hat in seiner Sitzung vom 16.04.2015 

beschlossen, für ein ca. 1,3 ha großes Gebiet am südöstli-

chen Ortsrand von Stopfenheim, östlich angrenzend an das 

bestehende Baugebiet „Binswiese“ einen Bebauungsplan 

im Sinne des § 30 Abs. 1 BauGB aufzustellen. Als Nutzung 

des Baugebietes „Trappfeld“ soll ein allgemeines Wohnge-

biet (WA) ausgewiesen werden. 
 

Der aufgrund der bereits gefassten Beschlüsse ergänzte 

und geänderte Planungsentwurf für die Aufstellung des 

Bebauungsplanes „Trappfeld“, mit den textlichen und 

zeichnerischen Festsetzungen sowie Grünordnungsplan 

und dem Entwurf der Begründung vom 17.12.2015 wurde 

durch den Stadtrat Ellingen in dieser Sitzung gebilligt. 

Gleichzeitig wurde beschlossen, die Unterlagen gemäß § 

4a Abs. 3, § 3 Abs. 2 BauGB erneut auszulegen und die 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 

Belange gemäß § 4a Abs. 3, § 4 Abs. 2 BauGB bzw. der 

Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB erneut durch-

zuführen. 
 

Aufgrund dessen wurde der Markt Pleinfeld im Zuge der 

Behördenbeteiligung die Gelegenheit gegeben, zur geplan-

ten Aufstellung des Bebauungsplanes Stellung zu nehmen. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, im Zuge der Behörden-

beteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung 

der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB bzgl. der 

Aufstellung des Bebauungsplanes „Trappfeld“ der Stadt 

Ellingen im Ortsteil Stopfenheim keine Einwendungen und 

Bedenken vorzubringen. 
 

Baugestaltungssatzung für den Ortsteil Ramsberg am 

Brombachsee 

Dieser Punkt wurde aufgrund aktueller Entwicklungen von 

der Tagesordnung genommen. Nachdem weitere Gesprä-

che geführt wurden, soll der Punkt nochmals auf die Tages-

ordnung einer Marktgemeinderatssitzung aufgenommen 

werden. 
 

Ausnahmeantrag für den zukünftigen Betrieb eines Nagel-

modellage-Studios im Neubaugebiet Höbachweg 

Das geplante Vorhaben liegt im Baugebiet Höbachweg in 

Pleinfeld, in welchem nur ausnahmsweise „sonstiges nicht 

störendes Gewerbe“ zulässig ist.  
 

Der Marktgemeinderat beschloss einer Ausnahme nach  

§ 31 Abs. 1 BauGB zuzustimmen. 
 

Voranfrage für die Errichtung eines Einfamilienhauses in 

Mischelbach 

Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des Bebau-

ungsplanes „Birkenfeld - Woltersäcker“ in Mischelbach und 

ist dort derzeit als Grünfläche ausgewiesen (ehemaliger 

Spielplatz). Für das Bauvorhaben sind Befreiungen von der 

Grünfläche, Schutzzone 20 kV-Leitung (bereits abgebaut), 

Kniestock max. 1,50 m (lt. Bebauungsplan bei zwei Vollge-

schossen kein Kniestock möglich) nötig. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, den benötigten Befreiun-

gen zuzustimmen. 
 

Bekanntgaben 
 

1. weitergeleitete Bauanträge 

 Teilabbruch des bestehenden Geräteschuppens, 

Erneuerung des Daches und Neubau einer Doppel-

garage in Stirn 
 

2. Aufnahme eines Kassenkredites 

 Der in der öffentlichen Sitzung am 02.06.2016 be-

schlossene Kassenkredit wurde mit einem Zinssatz 

von 1,12% abgeschlossen. 
 

3. Beteiligung LEADER-Projekt 

 Der Markt Pleinfeld beteiligt sich am LEADER-Projekt 

„Bier- und Brauereiwanderweg“. 
 

4. Aschenbahn Pleinfeld 

 Nachdem in der letzten Sitzung die Frage bezüglich 

der Reaktivierung der Aschenbahn am Sportplatz 

Pleinfeld gestellt wurde, wurden durch die Verwal-

tung Erkundungen durchgeführt. Eine neue Be-

schichtung der Bahn wird mit rund 50.000 EUR ver-

anschlagt, eine sog. Tennenbahn mit 150.000 EUR. 

(Fortsetzung von Seite 3) 
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B E K A N N T M AC H U N G  
 

SATZUNG  

FÜR DIE ERHEBUNG EINER FREMDENVER-

KEHRSABGABE 
 

Aufgrund des Art. 6 Abs. 2 des Kommunalabgabengesetzes 

(KAG) erlässt die Gemeinde Markt Pleinfeld folgende 
 

F r e m d e n v e r k e h r s a b g a b e n s a t z u n g  
 

§ 1 

Beitragstatbestand 
 

Von allen natürlichen und juristischen Personen des Privat-

rechts, die Eigentümer eines im Bebauungsplan als Son-

dergebiet zur Feriennutzung ausgewiesenen Grundstückes 

der Ferien-Wohnanlage Brombachsee Pleinfeld sind, denen 

durch den Fremdenverkehr im Gemeindegebiet unmittelbar 

oder mittelbar wirtschaftliche Vorteile erwachsen, wird ein 

Fremdenverkehrsbeitrag in Form einer Fehlbelegungsabga-

be erhoben. 
 

§ 2 

Beitragsmaßstab 
 

(1) Durch den Beitrag wird der Vorteil, der dem Beitrags-

schuldner innerhalb eines Kalenderjahres durch den 

Fremdenverkehr mittelbar oder unmittelbar er-

wächst, abgegolten. 
 

(2) Die Abgabe bemisst sich nach den besonderen Vor-

teilen, die dem einzelnen Abgabepflichtigen aus 

dem Fremdenverkehr erwachsen. 
 

(3) Wirtschaftlicher Vorteil im Sinne dieser Satzung ist 

die Nichterfüllung der vom Eigentümer eingegange-

nen Verpflichtung aus dem notariellen Kaufvertrag 

mit der Gemeinde Markt Pleinfeld, als Gegenleistung 

für den Erwerb der Häuser und Wohnungen der Feri-

en-Wohnanlage Brombachsee Pleinfeld an Ferien-

gäste zur Förderung des Fremdenverkehrs zur Verfü-

gung zu stellen. 
 

§ 3 

Beitragsschuldner 
 

Eigentümer, die ihrer Verpflichtung aus dem notariellen 

Kaufvertrag zum Erwerb ihres Grundstückes, ihr Eigentum 

für mindestens 130 Tage Urlaubern über die Waldcamping 

Brombach, der Gemeinde Pleinfeld oder einem von dieser 

bestimmten Dritten zur Verfügung zu stellen und einen ent-

sprechenden Nutzungsnachweis zu erbringen, nicht nach-

kommen, unterliegen einer Beitragspflicht gemäß dieser 

Satzung. 
 

§ 4 

Entstehen, Veranlagung 
 

(1) Die Beitragspflicht entsteht nach Ablauf des Kalen-

derjahres, auf das sie sich bezieht. 
 

 

(2) Die Beitragsschuld wird nach Ablauf des Kalender-

jahres veranlagt. 
 

(3) Der Beitragsschuldner hat hierzu bis zum 31. März 

des auf das Veranlagungsjahr folgenden Kalender-

jahres eine Erklärung nach Formblatt abzugeben, 

dem eine Bescheinigung der Waldcamping Brom-

bach oder des von diesem mit der Vermietung be-

auftragten Dritten beizufügen ist. 
 

§ 5 

Beitragsmaßstab 
 

Für jeden Mindernutzungstag nach § 4 ist eine Abgabe von 

2,00 EUR pro Ferienwohnung und 3,00 EUR pro Ferien-

haus (Doppelhaushälfte) zu zahlen. 
 

§ 6 

Vorauszahlung 
 

(1) Der Beitragsschuldner hat am 15. Juli jeden Jahres 

eine Vorauszahlung zu entrichten. 
 

(2) Die Vorauszahlungen bemessen sich grundsätzlich 

in der Höhe der Schuld, die sich bei der letzten Ver-

anlagung ergeben hat. Die Vorauszahlung kann der 

Schuld angepasst werden, die sich für den laufen-

den Veranlagungszeitraum voraussichtlich ergeben 

wird.  
 

§ 7 

Beitragsbefreiung 
 

Aus wichtigem Grund können Eigentümer aufgrund eines 

Antrags von der Abgabe befreit werden. 
 

§ 8 

Festsetzung 
 

Die Abgabe wird durch Gebührenbescheid festgesetzt. 
 

§ 9 

Beitragsbescheid, Fälligkeit 
 

Die mit Bescheid festgesetzt Abgabe ist binnen 14 Tagen 

nach Bekanntgabe an die Gemeinde Markt Pleinfeld zu 

zahlen. 
 

§ 10 

Abschlusszahlung 
 

(1) Auf die Beitragsschuld werden die für den Veranla-

gungszeitraum entrichteten Vorauszahlungen ange-

rechnet. 
 

(2) Waren die Vorauszahlungen höher als die im Be-

scheid festgesetzte Beitragsschuld, so wird dem 

Beitragsschuldner der Unterschiedsbetrag unverzüg-

lich nach Zustellung des Bescheides gutgeschrie-

ben. 
 

 

 

 

 

 

(Fortsetzung auf Seite 7) 
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(3) Mit der Zahlung der festgesetzten Gebühren wer-

den die durch Reallast im Grundbuch von Pleinfeld 

gesicherten Fehlbelegungsabgaben des Eigentü-

mers erfüllt. 
 

§ 11 

Säumniszinsen 
 

(1) Für rückständige Ausgleichzahlungsbeträge wer-

den Säumniszinsen in Höhe von 3 % über dem je-

weiligen Diskontsatz der Deutschen Bundesbank 

erhoben. Säumniszinsen werden bei einer Säumnis 

von bis zu 20 Tagen nicht erhoben. 
 

(2) Der am Ersten eines Monats geltende Diskontsatz 

ist für jeden Zinstag dieses Monats zugrunde zu 

legen. 
 

(3) Bei einem Rückstand von unter 50,00 EUR kann 

aus Gründen des Verwaltungsaufwandes auf die 

Erhebung der Säumniszinsen verzichtet werden. 

Zinsforderungen von weniger als 10,00 EUR wer-

den nicht erhoben. 
 

§ 12 

Ordnungswidrigkeiten 
 

Wer entgegen § 6 dieser Satzung die erforderlichen Anga-

ben zur Berechnung des Beitrages nicht oder nicht voll-

ständig mitteilt, begeht eine Ordnungswidrigkeit im Sinne 

des § 14 KAG, die mit einer Geldbuße bis 10.000 EUR 

geahndet werden kann. 
 

§ 13 

Inkrafttreten 
 

Diese Satzung tritt am 01.01.2017 in Kraft. 
 

Pleinfeld, 12.07.2016 
 

MARKT PLEINFELD 
 

gez.  

Markus Dirsch 

1. Bürgermeister 

 

B E K A N N T M A C H U NG 
 

VERPACHTUNG VON ACKERLAND IN DER 

GEMARKUNG DORSBRUNN 
 

Vom Markt Pleinfeld wird ab 01.10.2016 folgendes 

Grundstück neu verpachtet: 
 

Flur-Nummer  Größe in ha  Mindestpachtzins 

236 Tfl.  ca. 0,2395  39,52 EUR 
 

Die Pachtzeit beträgt 9 Jahre und endet zum 30.09.2025. 
 

Interessenten bitten wir um Abgabe eines schriftlichen 

Angebotes  
 

bis Montag, 5. September 2016 
 

beim Markt Pleinfeld, Ordnungsamt, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld.  
 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Bau- und Ord-

nungsamt unter Tel. 0 91 44 / 92 00 – 44  bzw. per 

Email unter bauamt@pleinfeld.de gerne zur Verfügung. 
 

Pleinfeld, 12.07.2016    
 

gez.  

Dirsch 

1. Bürgermeister 

 

BREITBANDVERSORGUNG IM GEMEINDEGE-

BIET PLEINFELD 
 

Nachdem die Planungsphase durch die Telekom Deutsch-

land GmbH nun weitgehend abgeschlossen ist, beginnen 

in den nächsten Tagen die Tiefbauarbeiten zur Verlegung 

von rund 23 km Glasfaserkabel und die Aufrüstung der 

Kabelverteiler. 
 

Durch diese Maßnahmen werden das Gewerbegebiet in 

Pleinfeld sowie die entsprechenden Ortsteile mit schnel-

lem Internet mit mindestens 30 Mbit/s und bis zu 50 

MBit/s versorgt. Eine Karte der Ausbaugebiete ist unter 

http://www.pleinfeld.eu/markt-pleinfeld/wirtschaft/

breitbandausbau.html einsehbar. 
 

Der Kernort Pleinfeld sowie der Bereich in Ramsberg am 

Brombachsee rechts des Bahnberges (Obere- und Untere 

Dorfstraße, Weinbergstraße, Am Weinberg) waren aller-

dings nicht förderfähig, da hier bereits Vodafone Kabel 

Deutschland schnelles Internet mit bis zu 100 MBit/s 

sowie Telefonie über Koaxialkabel anbietet. Wer dieses 

Hochgeschwindigkeitsnetz nutzen will, muss einen sepa-

raten Antrag bei Kabel Deutschland stellen. 
 

Die Tiefbauarbeiten der Telekom werden voraussichtlich 

bis Ende September 2016 abgeschlossen sein, die Inbe-

triebnahme des neuen Glasfasernnetzes soll bis Mitte 

November 2016 erfolgen. 

(Fortsetzung von Seite 5) 
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IHRE WASSERQUALITÄT - 
 

DER ZWECKVERBAND PFAFFENBERGGRUPPE INFORMIERT 

Beschaffenheit des Trinkwassers 
 

Entnahme am 19.05.2016 

Reinmischwasser aus Brunnen 1a und 2 
 

Indikatorparameter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

TrinkWv Anlage 1, Teil 1 

 

 

 

 
 

Sonstige Parameter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Fortsetzung auf Seite 9) 

Bezeichnung Dimension Grenzwert Analysewerte 

Aluminium mg/l 0,2 <0,03 

Ammonium mg/l 0,5 <0,1 

Chlorid mg/l 250 21 

Clostridium perfringens Anzahl/100 ml 0 0 

Coliforme Keime Anzahl/100 ml 0 0 

Eisen mg/l 0,2 <0,01 

Koloniezahl bei 22° 1/ml 100 0 

Koloniezahl bei 36° 1/ml 100 0 

Elektrische Leitfähigkeit µS/cm 2500 bei 25 °C 582 

Mangan mg/l 0,05 <0,01 

Natrium mg/l 200 7,5 

Sulfat mg/l 240 27 

Wasserstoffionenkonzentration PH-Wert > 6,5 und < 9,5 7,45 

Bezeichnung Dimension Grenzwert Analysewerte 

Eschericha coli (E.coli) Anzahl/100 ml 0 0 

Enterokokken Anzahl/100 ml 0 0 

Bezeichnung Dimension Grenzwert Analysewerte 

Temperatur °C 25 13,1 

Calcium mg/l   96 

Magnesium mg/l   9 

Kalium mg/l   5,6 

Gesamthärte CaCO3 mmol/l   2,77 

Gesamthärte °dh   15,5 

Härtebereich     hart 

  
Die neuen Härtebe-

reiche:   

weich 

< 1,5 mmol CaCO3/

l (entspricht 8,4° dH) 

mittel 

1,5 - 2,5mmol Ca-

CO3/l (entspricht 8,4 - 14° dH) 

hart 

> 2,5 mmol CaCO3/

l (entspricht >14° dH) 
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Chemische Parameter   Teil 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Chemische Parameter   Teil 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

n. n. = nicht nachweisbar 

Haben Sie noch Fragen zu Ihrer Trinkwasserqualität, dann wenden Sie sich an Telefon: 09144/920081 

(Fortsetzung von Seite 8) 

Bezeichnung Dimension Grenzwert Analysewerte 

Benzol µg/l 1 <0,5 

Bor mg/l 1 <0,1 

Bromat mg/l 0,01 <0,004 

Chrom mg/l 0,05 <0,005 

Cyanid mg/l 0,05 <0,01 

1,2 - Dichlorethan µg/l 3 <0,5 

Fluorid mg/l 1,5 <0,2 

Nitrat mg/l 50 36 

Quecksilber mg/l 0,001 <0,0003 

Selen mg/l 0,01 <0,004 

Trichlorethen und µg/l 10 <0,2 

Tetrachlorethen     <0,2 

Summe CKW µg/l 10 n. n. 

Uran µg/l 10 3,0 

Atrazin µg/l 0,1 <0,02 

Propazin µg/l 0,1 <0,02 

Simazin µg/l 0,1 <0,02 

Terbuthylazin µg/l 0,1 <0,02 

Desethylatrazin µg/l 0,1 <0,02 

Desethylterbutylazin µg/l 0,1 <0,02 

Desisopropylatrazin µg/l 0,1 <0,1 

Diuron µg/l 0,1 <0,02 

Isoproturon µg/l 0,1 <0,02 

Metazachlor µg/l 0,1 <0,02 

Cyanazin µg/l 0,1 <0,03 

2,4 - DP (Dichlorprop) µg/l 0,1 <0,05 

Bentazon µg/l 0,1 <0,05 

Summe PBSM µg/l 0,5 n. n. 

2,6 Dichlorbenzamid µg/l 0,1 <0,05 

Bezeichnung Dimension Grenzwert Analysewerte 

Antimon mg/l 0,005 <0,001 

Arsen mg/l 0,01 0,006 

Benzo-(a)-pyren µg/l 0,01 <0,002 

Blei mg/l 0,01 <0,003 

Cadmium mg/l 0,005 <0,001 

Kupfer mg/l 2 <0,02 

Nickel mg/l 0,02 <0,005 

Nitrit mg/l 0,5 <0,02 

Benzo(b)fluoranthen µg/l 0,1 <0,01 

Benzo(k)fluoranthen µg/l 0,1 <0,01 

Benzo(g, h, i)perylen µg/l 0,1 <0,01 

Indeno(1, 2, 3-cd)pyren µg/l 0,1 <0,01 

PAK (Summe nach TrinkWv) µg/l 0,1 n. n. 

Chloroform µg/l 50 <0,8 

Monobromdichlormethan µg/l 50 <0,3 

Dibrommonochlormethan µg/l 50 <0,2 

Bromform µg/l 50 <0,6 

Summe THM µg/l 50 n. n. 

Vinylchlorid µg/l 0,5 <0,0005 
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IHRE WASSERQUALITÄT - 
 

DIE GEMEINDEWERKE PLEINFELD INFORMIEREN 

BESCHAFFENHEIT DES TRINKWASSERS 
 

Entnahme am 19.05.2016 

Reinmischwasser aus Brunnen 1 und 2 
 

Indikatorparameter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

TrinkWv Anlage 1, Teil 1 

 

 

 

 
 

Sonstige Parameter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Fortsetzung auf Seite 11) 

Bezeichnung Dimension Grenzwert Analysewerte 

Aluminium mg/l 0,2 <0,03 

Ammonium mg/l 0,5 <0,1 

Chlorid mg/l 250 7 

Clostridium perfringens Anzahl/100 ml 0 0 

Coliforme Keime Anzahl/100 ml 0 0 

Eisen mg/l 0,2 <0,01 

Koloniezahl bei 22° 1/ml 100 0 

Koloniezahl bei 36° 1/ml 100 0 

Elektrische Leitfähigkeit µS/cm 2500 bei 25 °C 367 

Mangan mg/l 0,05 <0,01 

Natrium mg/l 200 3,8 

Sulfat mg/l 240 13 

Wasserstoffionenkonzentration PH-Wert > 6,5 und < 9,5 7,57 

Bezeichnung Dimension Grenzwert Analysewerte 

Eschericha coli (E.coli) Anzahl/100 ml 0 0 

Enterokokken Anzahl/100 ml 0 0 

Bezeichnung Dimension Grenzwert Analysewerte 

Temperatur °C 25 13,3 

Calcium mg/l   53 

Magnesium mg/l   10 

Kalium mg/l   6,8 

Gesamthärte CaCO3 mmol/l   1,72 

Gesamthärte °dh   9,6 

        

        

Härtebereich     mittel 

  

Die neuen Härtebe-

eiche:   

weich 

< 1,5 mmol CaCO3/

l (entspricht 8,4° dH) 

mittel 

1,5 - 2,5mmol Ca-

CO3/l (entspricht 8,4 - 14° dH) 

hart 

> 2,5 mmol CaCO3/

l (entspricht >14° dH) 
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Chemische Parameter   Teil 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Chemische Parameter   Teil 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

n. n. = nicht nachweisbar 

Haben Sie noch Fragen zu Ihrer Trinkwasserqualität dann wenden Sie sich an Telefon: 09144/920081 

(Fortsetzung von Seite 10) 

Bezeichnung Dimension Grenzwert Analysewerte 

Benzol µg/l 1 <0,5 

Bor mg/l 1 <0,1 

Bromat mg/l 0,01 <0,004 

Chrom mg/l 0,05 <0,005 

Cyanid mg/l 0,05 <0,01 

1,2 - Dichlorethan µg/l 3 <0,5 

Fluorid mg/l 1,5 0,3 

Nitrat mg/l 50 5 

Quecksilber mg/l 0,001 <0,0003 

Selen mg/l 0,01 <0,004 

Trichlorethen und µg/l 10 <0,2 

Tetrachlorethen     <0,2 

Summe CKW µg/l 10 n. n. 

Uran µg/l 10 2,9 

Atrazin µg/l 0,1 <0,02 

Propazin µg/l 0,1 <0,02 

Simazin µg/l 0,1 <0,02 

Terbuthylazin µg/l 0,1 <0,02 

Desethylatrazin µg/l 0,1 <0,02 

Desethylterbutylazin µg/l 0,1 <0,02 

Desisopropylatrazin µg/l 0,1 <0,1 

Diuron µg/l 0,1 <0,02 

Isoproturon µg/l 0,1 <0,02 

Metazachlor µg/l 0,1 <0,02 

Cyanazin µg/l 0,1 <0,03 

2,4 - DP (Dichlorprop) µg/l 0,1 <0,05 

Bentazon µg/l 0,1 <0,02 

Summe PBSM µg/l 0,5 n. n. 

2,6 Dichlorbenzamid µg/l 0,1 <0,05 

Bezeichnung Dimension Grenzwert Analysewerte 

Antimon mg/l 0,005 <0,001 

Arsen mg/l 0,01 0,004 

Benzo-(a)-pyren µg/l 0,01 <0,002 

Blei mg/l 0,01 <0,003 

Cadmium mg/l 0,005 <0,001 

Kupfer mg/l 2 <0,02 

Nickel mg/l 0,02 <0,005 

Nitrit mg/l 0,5 <0,02 

Benzo(b)fluoranthen µg/l 0,1 <0,01 

Benzo(k)fluoranthen µg/l 0,1 <0,01 

Benzo(g, h, i)perylen µg/l 0,1 <0,01 

Indeno(1, 2, 3-cd)pyren µg/l 0,1 <0,01 

PAK (Summe nach TrinkWv) µg/l 0,1 n. n. 

Chloroform µg/l 50 <0,8 

Monobromdichlormethan µg/l 50 <0,3 

Dibrommonochlormethan µg/l 50 <0,2 

Bromform µg/l 50 <0,6 

Summe THM µg/l 50 n. n. 

Vinylchlorid µg/l 0,5 <0,0005 
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MONIKA BRAUN FEIERTE IHR 30-JÄHRIGES 

BETRIEBSJUBILÄUM 
 

Frau Monika Braun konnte am 03. Juli 2016 ihr 30-jähriges 

Betriebsjubiläum beim Markt Pleinfeld feiern.  
 

Frau Braun war zu-

nächst von 1983 

bis 1989 bei den 

Gemeindewerken 

beschäftigt. Nach 

einer Unterbre-

chung aus privaten 

Gründen kehrte sie 

im April 1992 an 

ihren alten Arbeits-

platz zurück. Im 

Jahr 2008 übernahm sie infolge interner Umstrukturierun-

gen das Sachgebiet Steueramt.  
 

Zu ihren Aufgaben gehören das Bearbeiten von Grund-, 

Gewerbe- und Hundesteuerangelegenheiten sowie der 

Müllgebühren. Zusätzlich ist sie stellvertretende Standes-

beamtin und Kassenverwalterin.  
 

Anlässlich ihres Jubiläums dankte 1. Bürgermeister Dirsch 

auch im Namen der Kollegen für die sehr gute und zuver-

lässige Zusammenarbeit. Auch konnte sie durch ihre 

freundliche, kollegiale und loyale Art das Vertrauen der Vor-

gesetzten und Kollegen, sowie der Bürger erwerben. 1. Bür-

germeister Dirsch wünschte auch weiterhin eine gute Zu-

sammenarbeit. 

 

SPARKASSE MITTELFRANKEN SÜD SPENDET 

PRÄSENTATIONSSYSTEM 
 

Die multimediale Präsentation macht vor der Pleinfelder 

Schule nicht 

halt .  Immer 

mehr Medien 

stehen online 

bereit, immer 

besser können 

unterrichtliche 

Arbeitsabläufe 

durch digitale 

Hilfsmittel un-

terstützt und 

visualisiert wer-

den. 
 

Deshalb stellt die Grundschule Pleinfeld kontinuierlich auf 

digitale Präsentationsmöglichkeiten in Form von Beamer, 

Dokumentenkamera und Laptop für Lehrer und Schüler um 

und ersetzt somit den schon in die Jahre gekommenen 

Overheadprojektor. 
 

Unterstützt wird die Schule auf diesem Weg durch die Spar-

kasse Mittelfranken Süd. Martin Bengel, Filialdirektor der 

Sparkasse Pleinfeld, zeigte sich für solche Umstellungen in 

der Schule interessiert. „Schulen müssen sich mit den 

technischen Neuerungen identifizieren und mit den Ent-

wicklungen mitgehen!“ 
 

Aus diesem Grund sah er eine Unterstützung der Grund-

schule Pleinfeld als wichtig und zukunftsorientiert an. Die 

Sparkasse Mittelfranken Süd stellte damit 1500 € zur An-

schaffung einer Dokumentenkamera, eines Beamers und 

eines Laptops zur Verfügung. 
 

Bei der Übergabe der Spende zeigte sich nicht nur Bürger-

meister Markus Dirsch interessiert. Auch die Kinder der 

Klasse 1B untersuchten die neuen technischen Geräte 

voller Begeisterung.  
 

Schulleiter Uwe Geuder und Bürgermeister Markus Dirsch 

bedankten sich für die Spende und die Unterstützung der 

Bildung in Pleinfeld. 

 

IM FUNDBÜRO WURDEN FOLGENDE GEGEN-

STÄNDE ABGEGEBEN: 
 

1 schwarze Grobstrickjacke mit Glitzer (liegengeblieben 

Kinderbelustigung Volksfest) 
 

1 Kinderjacke blau von Palomino mit Kapuze Größe 128  

(liegengeblieben  Kinderbelustigung Volksfest) 
 

3 Schlüssel grüne Schnur  

(gefunden Minifußballplatz Sportplatz) 
 

Näheres Zimmer 2.7, 2. Stock im Rathaus bei Frau Uhl 
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SENIORENNACHMITTAG AUF DEM  

PLEINFELDER VOLKSFEST FINDET GUTEN 

ANKLANG 
 

Gut angenommen wurde auch in diesem Jahr der Senio-

rennachmittag am Pleinfelder Volksfest, der vor allem der 

Generation 

ab 75 Jah-

re in Plein-

feld gewid-

met ist. 

K n a p p 

400 Senio-

rinnen und 

S e n i o r e n 

aus der 

Marktgemeinde Pleinfeld 

konnte 1. Bürgermeister 

Markus Dirsch am Sams-

tagnachmittag im Festzelt 

in Pleinfeld begrüßen. Die 

Bewohner des Seniorenho-

fes Pleinfeld wurden in 

einem Konvoi von den 

Juhas (Jung hilf Alt) auf 

den Festplatz gebracht. 
 

Der Seniorennachmittag der Marktgemeinde Pleinfeld 

fand heuer zum 6. Mal statt und ist dadurch möglich, weil 

zahlreiche Pleinfelder Firmen und überörtliche Gewerbebe-

triebe diesen Nachmittag großzügig unterstützen.  
 

In seiner Begrüßung dankte 1. Bürgermeister Markus 

Dirsch in erster Linie diesen Betrieben. Festwirt Christian 

Egerer sorgte 

mit Alleinunter-

ha lter  Ot to 

Schmidpeter für 

den musikali-

schen Teil des 

Nachmit tags . 

Die Älteren 

H e r r sch af t en 

ließen sich das halbe Hähnchen und die Maß Bier oder 

Radlermaß schmecken und genossen bei guter Unterhal-

tung diesen gemütlichen Nachmittag miteinander und un-

tereinander.  
 

Herzlicher Dank gilt folgenden Betrieben für die finanzielle 

Unterstützung: 
 

Sparkasse Mittel-

franken-Süd 

Brenner und Haas 

KG, Wilpurgstetten 

Wohnorama Möbel 

Kuch, Fürth 

N-ERGIE AG, Nürn-

berg 

Glasmac Creationen, Pleinfeld 

Camano, Pleinfeld 

Firma Knauer, Mischelbach 

Firma Abraham Metallbau, Wendelstein 

Langer Immobilien, 

Schwabach 

VNI Ingenieurbüro, Plei-

nfeld 

EVS Edelstahlverarbei-

tung, Ellingen 

Brennpunkt  Stahl , 

Böschleinsmühle 

Hochreiter-Lechner, Gunzenhausen 

Albert u. Schneider Bau, Pleinfeld 

Lemmis Busreisen, Weißenburg 

Gebrüder Wieland, Pleinfeld 

Bestattungen Leeb, Pleinfeld 

Zimmerei Karl Papp, Walting 

Firma Fiegl, Pleinfeld 

Dipl.-Ing. Ritzer, Pleinfeld 

Firma Hueber GmbH, Pleinfeld 

EDEKA Höfler, Pleinfeld 

Firma Mory GmbH, Pleinfel 
 

Unsere Bilder zeigen das gut gefüllte Festzelt am Sams-

tagnachmittag. 

 

FAMILIENNACHMITTAG UND TRADITIONELLE 

KINDERBELUSTIGUNG AM VOLKSFESTMON-

TAG 
 

Auch in diesem 

Jahr war die Kin-

derbelust igung 

am Pleinfelder 

Volksfest wieder 

eine Anlaufstelle 

für viele Familien am Kirchweihmontag. 1. Bürgermeister 

Markus Dirsch begrüßte die zahlreichen Kinder mit ihren 

Müttern, El-

tern und Groß-

eltern und 

eröffnete die 

Spiele. Mit viel 

Eifer waren 

die Kinder 

dabei, die ver-

s c h i e d e n e n 

Parcours und Geschicklichkeitsspiele wie Sackhüpfen, 

Eierlaufen, Wurstschnappen, etc. 

zu absolvieren, um möglichst viele 

Punkte zu ergattern. Es winkten 

wieder viele schöne Preise, die 

von der Marktgemeinde von örtli-

chen und überörtlichen Betrieben 
(Fortsetzung auf Seite 17) 
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organisiert werden 

konnten. Auch die 

Schausteller stell-

ten wieder freie 

Fahrchips für die 

Fahrgeschäfte zur 

Verfügung, welche von den Kindern auch heiß begehrt 

waren. Im hinteren Bereich des Festzeltes wurde von den 

Mitarbeiterinnen der Gemeindeverwaltung der Tisch mit 

den Preisen aufgebaut, wovor sich dann schnell Schlan-

gen bildeten. 
 

Für die Bereitstellung von Sachspenden dankt die Markt-

gemeinde besonders nachfolgenden Betrieben und Unter-

nehmen:   
 

Sparkasse Pleinfeld 

Raiffeisenbank Pleinfeld 

Fürstliche Verwaltung Ellingen 

Firma W.L.Gore & Associates GmbH 

BRK Südfranken 

Erlebnisschifffahrt Brombachsee 

Firma Camano 

Mc Donalds 

Firma Lena Spielwaren 

See & Mehr 

Der Kleine Laden 

Zweckverband Brombachsee 

Allianz Generalvertretung Birkel und Biber OHG 

Sport-Outlet B 2  

Nikis Schreib- und Spielwarenparadies  
 

Rodscha aus Kam-

bodscha und Tom 

Palme brauchten 

nicht viel, um an-

schließend das Bier-

zelt voller Kinder zum 

Kochen zu bringen. 

Das Fliegerlied, das 

sie gleich zu Beginn 

spielten, war natürlich bestens dazu geeignet, die Kinder 

aus den Bänken und zum Mitmachen und Tanzen vor die 

Bühne zu holen. 
 

Mit ermöglicht hat den Auftritt von Tom Palme und Rod-

scha aus Kambodscha die Raiffeisenbank Pleinfeld, die 

den Familiennachmittag auf dem Pleinfelder Volksfest mit 

500 Euro un-

t e r s t ü t z t e 

(siehe geson-

derter Bericht).   
 

Unsere Fotos 

zeigen 1. Bür-

g e r m e i s t e r 

Dirsch bei der 

Eröffnung der Spiele und die Kinder bei den Wettbewer-

ben. 

 

 

AUSSENSPRECHTAGE DES ZENTRUM  

BAYERN - FAMILIE UND SOZIALES –  

REGION MITTELFRANKEN IN WEISSEN-

BURG  
 

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittel-

franken führt an folgenden Tagen 
 

06.09.2016, 04.10.2016,  

08.11.2016, 06.12.2016 

in der Zeit von 09:00 - 14:00 Uh 
 

im Landratsamt Weißenburg – Gunzenhausen, Gebäude 

Niederhofener Straße 3, 91781 Weißenburg i. Bay. („Altes 

Arbeitsamt“) allgemeine Außensprechtage durch. 

Das Amt ist zuständig für das Feststellungsverfahren nach 

dem Schwerbehindertengesetz (jetzt: Sozialgesetzbuch – 

Neuntes Buch), die Gewährung von Elterngeld und Lan-

deserziehungsgeld, die Gewährung von Blindengeld und 

den Vollzug des sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- 

und Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleis-

tende, Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit 

den monatlichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen 

und Bürgern des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen 

eine umfassende Beratung vor Ort geboten werden. 

 

AUFRUF ZUM JUGENDLITERATURPREIS ALT-

MÜHLFRANKEN 2016 
 

Der 1. Jugendliteraturpreis Altmühlfranken hat eindrucks-

voll gezeigt, dass die Jugendlichen unserer Region sich für 

Literatur begeistern lassen. Die über 70 eingesandten 

Kurzgeschichten, die nun auch als Buch in gesammelter 

Form vorliegen, haben uns davon überzeugt, einen neuen 

Anlauf zu starten. 
 

Interessieren Jugendliche sich für Poesie? Werden Ge-

dichte in der jungen Generation überhaupt noch gelesen? 

Spielt die Lyrik heutzutage noch eine Rolle dabei, Proble-

me zu benennen, Gefühle zu umschreiben oder außen hin 

Stellung zu beziehen? Diese Fragen geben wir wieder an 

Euch weiter.  
 

Wir wollen junge Menschen zwischen 10 und 20 Jahren 

dazu ermuntern, ein Gedicht zu schreiben, wobei wir we-

der das Thema noch die Form vorgeben wollen. Egal, ob 

Ihr Eure Gefühle gerne in einem romantisch anmutenden 

Gedicht zu Papier bringen möchtet, ob Ihr einen aktuellen 

Text für einen engagierten Poetry Slam verfassen wollt, 

oder ob Ihr gerne mit der Sprache experimentieren möch-

tet: schreibt, was Euch so bewegt, dass es auch andere 

(Fortsetzung von Seite 15) 

(Fortsetzung auf Seite 19) 
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bewegen soll, macht andere nachdenklich mit dem, wo-

rüber Ihr Euch Gedanken macht – und entdeckt dabei auch 

neue Formen, die bisher „noch nicht die Runde gedreht“ 

haben. 

Wir hoffen, dass wir mit unserem 2 .Jugendliteraturpreis 

Altmühlfranken wieder bei möglichst vielen Jugendlichen 

eine Leidenschaft für das Schreiben wecken können. Wir 

glauben fest daran, dass Sprache eine wichtige Stütze ist, 

um sich in der Welt zurechtzufinden, sie zu verstehen und 

zu verarbeiten. Ganz egal, ob man sich später einmal be-

ruflich mit Literatur beschäftigen möchte, oder nicht. 
 

Zu gewinnen gibt es:  

1000 € für den ersten Platz, 500 € für den zweiten Platz 

und 250 € für den dritten Platz. Die Texte aller eingereich-

ten Gedichte werden dann wieder in Buchform veröffent-

licht. Der Jury werden je zwei Lehrkräfte, zwei Bibliotheka-

re/innen, zwei Buchhändler/innen und zwei Schriftsteller/

innen angehören. Diese werden – bis ggf. auf die Schrift-

steller – aus Altmühlfranken stammen.  
 

Wir bitten Euch, die Gedichte bis Ende September 2016 an 

die Email-Adresse schrenk@buchfranken.de zu schicken. 

Bitte fügt einen Lebenslauf bei. Am besten wäre natürlich 

eine normale Word-Datei (doc.x).  

Wir wünschen viel Freude beim Schreiben! 

 

SOZIALVERSICHERUNG FÜR LANDWIRT-

SCHAFT, FORSTEN UND GARTENBAU 
 

Hautkrebs vorbeugen  

Nur mit Sonnenschutz im Freien arbeiten 

Bei Personen, die während ihrer Arbeit der Sonnenstrah-

lung ausgesetzt sind, steigt die Gefahr, an Hautkrebs zu 

erkranken. Dies belegen auch die gestiegenen BK-

Verdachtsanzeigen. Hautkrebs durch UV-Strahlung ist seit 

2015 eine anerkannte Berufskrankheit (BK).  
 

Auch und gerade für Gärtner und Landwirte, die überwie-

gend im Freien arbeiten, ist Sonnenschutz ein 

„brennendes“ Thema. Die Sozialversicherung für Landwirt-

schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) rät: Bedenken Sie, 

dass besonders in Frühjahr und Sommer Sonnenbrandge-

fahr besteht. Meiden Sie deshalb - so weit möglich - direkte 

Sonneneinstrahlung! 
 

Dabei können nach dem TOP-Prinzip technische, organisa-

torische und persönliche Maßnahmen eingesetzt werden. 

Arbeiten auf Maschinen mit überdachten Führerständen 

und Überdachungen an Arbeitsplätzen im Freien können 

wirksame technische Lösungen darstellen. Organisatorisch 

sollte versucht werden, die hohe Strahlungsintensität in 

der Mittagszeit zu meiden. Verlegen Sie Arbeiten in Morgen

- oder frühe Abendstunden! So wird die UV-Bestrahlung 

massiv verringert. 
 

Zu den persönlichen Schutzmaßnahmen gehören die richti-

ge Bekleidung einschließlich Kopfbedeckung, das Tragen 

einer UV-Schutzbrille und die Verwendung von Sonnen-

schutzmitteln. Experten empfehlen, dichte langärmelige 

Oberbekleidung mit Kragen und lange Hosen zu tragen. Bei 

der Wahl der Kopfbedeckung ist es wichtig, dass auch Ge-

sicht und Nacken beschattet werden. Cremen Sie rechtzei-

tig, bevor Sie ins Freie gehen, alle unbedeckten Körperpar-

tien, besonders Gesicht, Ohren, Nacken und die Hände, mit 

einem Sonnenschutzmittel mit hohem Lichtschutzfaktor 

(LSF 30 – 50) ein. In diesem Fall gilt: Viel hilft hier viel! Ach-

ten Sie darauf, regelmäßig nachzucremen. 
 

Verbringen Sie die Pausen wenn möglich im Schatten. Hal-

ten Sie als Unternehmer auch Ihre Mitarbeiter dazu an, 

sich ausreichend vor Sonnenbrand zu schützen.  
 

Bei Sonnenbrand helfen Umschläge mit kaltem Wasser. 

Treten Anzeichen eines Sonnenstichs auf wie Unwohlsein 

und Schwindel oder ist die Haut stark gerötet, sollte ein 

Arzt aufgesucht werden. 

 

SOZIALVERSICHERUNG FÜR LANDWIRT-

SCHAFT, FORSTEN UND GARTENBAU 
 

Schäden beim Freischneiden vermeiden 

Neue Freischneider mit zwei gegenläufig rotierenden Mes-

serblättern im Schneidkopf sorgen für mehr Sicherheit, weil 

sie wegschleudernde Gegenstände verhindern.  
 

Freischneider und Motorsensen haben Hochsaison – Un-

fallzahlen und Sachschäden durch den Umgang mit ihnen 

steigen. Die Unfallverhütungsvorschriften fordern unter 

anderem, dass die vom Gerätehersteller angegebenen Si-

cherheitsabstände einzuhalten sind. Bemerkenswert sind 

in diesem Zusammenhang mittlerweile auch einschlägig 

bekannte Gerichtsurteile zur (Nicht-)Einhaltung des Gefah-

renbereiches. Doch diese scheinen nur wenige Verantwort-

liche wachgerüttelt zu haben, teilt die Sozialversicherung 

für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) mit. 
 

Mehr Sicherheit durch neues Prinzip 

Neu sind Freischneider, die durch ihr verändertes Arbeits-

prinzip in Sachen Sicherheit und Mähpräzision eine neue 

Dimension darstellen: Zwei gegenläufig rotierende Messer-

blätter im Schneidkopf sorgen für eine saubere, präzise 

und hohe Mähleistung – ohne den Bediener, weitere Perso-

nen und die Umgebung durch wegschleudernde Gegen-

stände zu gefährden. Deshalb ist ein deutlich geringerer 

Sicherheitsabstand erforderlich als bei herkömmlichen 

Arbeitswerkzeugen. 
 

Leistung und weitere Vorteile 

Durch die hohe Drehzahl der Messerblätter ist eine beacht-

liche Flächenleistung möglich. Außerdem kann mit dem 

Schnittprinzip eine Verletzung der Baumrinde vermieden 

werden. Weil das Mähgut wie mit einer Schere durchtrennt 

wird, bleibt es auch dort liegen, wo es geschnitten wurde – 

das aufwändige Fegen oder Sauberblasen rund um die 

Mähflächen entfällt. 
 

Ein Hersteller hat den Schneidkopf bei der Deutschen Prüf- 

und Zertifizierungsstelle für Land- und Forsttechnik GbR 

(Fortsetzung von Seite 17) 
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GÄSTEBEGRÜßUNG DES TOURISMUSVER-

EINS PLEINFELD 
 

Seit Mitte Mai lädt der Tourismusverein Pleinfeld wieder 

alle Gäste, die in Pleinfeld und Umgebung ihren Urlaub 

verbringen, zur Gästebegrüßung ein. 
 

Bei einem Glas Sekt (für die kleinen Gäste gibt’s Orangen-

saft) erfahren die Urlauber alles Wissenswerte über die 

Region sowie viele aktuelle Veranstaltungstipps.  
 

Die Gästebegrüßung findet wöchentlich montags um 10.30 

Uhr immer im Wechsel im Bürgerhaus Pleinfeld oder im 

Haus des Gastes Ramsberg am Brombachsee statt.  
 

Die nächsten Termine: 
 

Montag, 01. August 2016  10.30 Uhr  

     Bürgerhaus  Pleinfeld  
 

Montag, 08. August 2016  10.30 Uhr   

     Haus des Gastes Rams- 

     berg am Brombachsee 
 

Dienstag, 16. August 2016 10.30 Uhr  

     Bürgerhaus Pleinfeld 
 

Montag, 22. August 2016  10.30 Uhr   

     Haus des Gastes Rams-

     berg am Brombachsee 
 

Montag, 29. August 2016  10.30 Uhr   

     Bürgerhaus Pleinfeld 
 

Nähere Informationen: Kultur- u. Touristinformation Plein-

feld; Tel.: 09144/920070 

 

NATURFÜHRUNGEN IM AUGUST 
 

DIE HEIDE BLÜHT!  
 

Die Gemeinde Pleinfeld besitzt eine der größten und be-

deutendsten Heidelandschaften im Landkreis. Großflächi-

ge Teppiche von Heidekraut- und Besenginsterbeständen, 

unterbrochen von nassen und moorigen Teilflächen, sind 

Lebensraum vieler seltener Rote-Liste-Arten. Juli und Au-

gust, wenn die Heide zu blühen beginnt, sind wohl die 

schönsten Monate im Bereich Schwallmoos-Heumahd. 
 

Termin:  14.08.2016 

Uhrzeit:  15.00 Uhr Dauer ca. 120 Minuten 

Treffpunkt:  Mischelbacher Kirche 

 

 

 

 

 

 

DIE BURGHERREN IM NATURSCHUTZGEBIET 

MANDLESMÜHLE 
 

Eine Schlüsselart der Feuchtgebiete ist seit 1966 wieder in 

Bayern heimisch. Auch in der Gemeinde Pleinfeld hat der 

Biber wieder Fuß gefasst. Das Comeback ist ein ermutigen-

des Zeichen für den Naturschutz. Der Landschaftsarchitekt 

Biber kann, wie keine zweite Tierart, seinen Lebensraum 

aktiv gestalten. Leitung: Andreas Gastner, Natur- und Land-

schaftsführer. 
 

Termin:  21.08.2016 

Uhrzeit:  15.00 Uhr Dauer ca. 120 Minuten 

Treffpunkt:  Infozentrum Mandlesmühle 

 

ABENDEINSTIMMUNG IM SCHLOSSGARTEN 
 

Musik, Tanz, Theater und vieles mehr erwartet Sie seit An-

fang Juni jeden zweiten Mittwoch im Schlossgarten am 

Bürgerhaus Pleinfeld. Bei der „Abendeinstimmung im 

Schlossgarten“ genießen Sie eine ca. 30 – 45-minütige 

Vorführung einheimischer Künstler. Beginn ist immer um 

19:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
 

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Bürger-

haus statt. 
 

Termine 2016: 
 

10.08.2016 - Gemeinsames Volksliedersingen mit Mund-

harmonikabegleitung 
 

24.08.2016 - Kurdische Musik mit der Saz gespielt von 

Hiwahamid Hamidramazan 
 

07.09.2016 - Zauberharfe und gemeinsames Singen ge-

spielt von Gisela Timm  
 

Nähere Informationen: Kultur- u. Touristinformation Plein-

feld, Tel.: 09144/920070 
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BÜCHEREI PLEINFELD 
 

Zu folgenden Öffnungszeiten können Sie das Angebot der Bücherei nutzen: 

Dienstag und Donnerstag: 15:00 - 19:00 Uhr sowie  

Mittwoch und Sonntag: 09:30 - 11:30 Uhr 
 

Jeder Interessent benötigt für eine Ausleihe einen computerlesbaren Büchereiausweis. Dafür ist eine einmalige Gebühr 

von  

  1,50 EUR für Kinder 

  2,50 EUR für Erwachsene  

  zu entrichten. 
 

Die jährliche Benutzungspauschale beträgt   1,50 EUR für Kinder 

         3,00 EUR für Erwachsene 

       Ansonsten ist die Ausleihe kostenlos! 
 

Sie finden unsere Einrichtung am Kirchenplatz 1, neben der Kath. Kirche und in der Nachbarschaft zum Bürgerhaus oder 

auch im Internet unter www.buecherei-pleinfeld.de 
 

MEDIENSUCHE ONLINE 
Egal ob von zu Hause, vom Arbeitsplatz, von der Schule oder vom Internet-Café aus, unsere neue Mediensuche online 

ermöglicht es Ihnen, schnell und unabhängig von den Öffnungszeiten im Medienbestand der Gemeindebücherei zu re-

cherchieren. www.pleinfeld.de/buecherei - „Hier geht’s zur Mediensuche online“ 
 

Auf Ihren Besuch freut sich das Bücherei-Team! 

 

SOMMERFERIEN IN DER BÜCHEREI PLEINFELD  
Die Bibliothek Pleinfeld hat vom 09.08.2016—28.08.2016 geschlossen. 

Erster Öffnungstag ist Dienstag, 30.08.2016. 

INFORMATION DER KULTUR- UND TOURIST-

INFORMATION PLEINFELD 
 

Bei uns erhalten Sie aktuell Tickets für die genannten und viele weitere Veranstaltungen  

 

Luna-Bühne Weißenburg 
 

Stadthalle Gunzenhausen 
 

Altmühlsee-Festspiele Muhr am See   Dinner für Spinner - Shakespeares sämtliche Werke (leicht gekürzt) 

       Für mich soll‘s rote Rosen - Der kleine Prinz - u.v.m. 
 

Bergwaldtheater     Der Brandner  Kaspar - Klassik Open Air - u.v.m. 
 

 

Die Amigos – Tour 2016  24. September 2016 Gunzenhauen 

Zirkus Krone    Oktober 2016  Gunzenhausen 

Michl Müller    17. November 2016 Gunzenhausen 

David Garrett    21. November 2016 Nürnberg 

Sebastian Reich & Amanda 21. Januar 2017  Gunzenhausen 

 

Informationen über alle Veranstaltungen, für die Sie in der Kultur- u. Touristinformation Pleinfeld Tickets erhalten, finden 

Sie auch im Internet unter www.reservix.de 
 

TICKET-HOTLINE: 0 91 44/ 92 00 70 

 

http://www.reservix.de
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„SIE MACHT SICH AUF DEN WEG…“ 
 

Am Samstag, 18.06.2016 

war es endlich soweit. 

Nach einer Woche Regen 

konnten wir unser Som-

merfest draußen am 

Bahnweiher und in unse-

rem Garten feiern. An-

scheinend mussten wir 

einen guten Draht zu dem 

da oben haben. 
 

Zu Beginn zogen die Kinder 

der Kita mit ihren Erzieherin-

nen nacheinander ein und 

anschließend begrüßte die 

Leitung Frau Zeiner die vielen 

kleinen und großen Gäste. 
 

Seit einigen Wochen hatten 

sich die Kinder mit dem The-

ma der kleinen Raupe Nimmersatt beschäftigt und einiges 

Wissenswerte mit allen Sinnen erfahren. Für unser Fest 

wurden verschiedene Gruppen gebildet, denen sie sich 

selbst zuordnen durften. Zur Auswahl standen: Musik- bzw. 

Theatergruppe “RAUPE“, Mondscheintanz und Musik- bzw. 

Theatergruppe „SCHMETTERLING“.  
 

Zu Beginn 

sangen alle 

gemeinsam 

ein selbstge-

d i c h t e t e s 

Lied, welches 

schon Ein-

blick auf das 

Kom me nde 

geben sollte. 
 

Danach wur-

de die Geschichte der kleinen Raupe Nimmersatt nachge-

spielt und mit Musikinstrumenten begleitet. Auch die Krip-

penkinder waren dabei und zeigten zum Abschluss das 

bekannte Kreisspiel: „Schmetterling du kleines Ding“. 
 

Mit schallendem Beifall wurde die Aufführung gekrönt und 

die Kinder bekamen zum Dank einen Gutschein für eine 

Kugel Eis. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Es 

gab gegrillte Spezialitäten und selbstgemachte Salate von 

den Eltern 

bzw. Ge-

tränke.  

D. h. es 

gab genü-

gend Zeit 

um zu ver-

w e i l e n 

oder sich 

mit ande-

ren auszu-

tauschen. 

Für die Kinder wurde 

zudem etwas gebo-

ten: Man konnte die 

kleine Raupe Nim-

mersatt fädeln, Rau-

penspieße stecken 

und vieles mehr. 

Besonders angesagt 

waren die Glitzertattoos mit den verschiedenen Schmetter-

lingsmotiven. Den Abschluss bildete das Schattenspiel in 

der Turnhalle.   
 

Ein herzliches Dankeschön noch an die vielen fleißigen 

Helfer- und Helferinnen und die Reservisten, die uns tat-

kräftig unterstützten. 
 

Das Team und die Kinder der Kita Abt Maurus 

 

„WALDTAGE IM KINDERGARTEN STIRN“ 
 

Einmal im Jahr verbringen wir drei Tage im Wald. Diese 

Tage stehen ganz unter dem Motto: Entdecken, erforschen 

und ganz viel Spaß. Hier einige Auszüge aus unserem 

Waldtagebuch: 
 

„Liebes Tagebuch, 

heute ist unser erster Waldtag, wir freuen uns sehr, dass 

wir im Wald sind. Wir haben an unserem Lager weiter ge-

baut, Moos gesammelt, ein Waldxylophon hergestellt und 

tolle Waldkronen gemacht. Mal sehen was der morgige Tag 

so mit sich bringt… 
 

Liebes Tagebuch, 

heute war ein ganz besonderer Tag, denn Herr Bauernfeind 

(Waldpädagoge aus Stirn) war unser Gast und hat tolle Sa-

chen für uns vorbereitet. Nach einem kleinen Waldspazier-

gang balan-

cierten wir auf 

Baumsche i -

ben, spielten 

das Eichhörn-

c h e n s p i e l , 

machten ein 

Waldmemory 

mit verschie-

denen Baum-

blättern und 

erfuhren so einiges über den Waldarbeiter. Danke, lieber 

Herr Bauernfeind für diesen erlebnisreichen Tag! 
 

Liebes Tagebuch, 

leider ist schon heute unser letzter Waldtag, die Zeit 

verging viel zu schnell. Heute durften wir einen Schatz im 

Wald suchen – und natürlich haben wir diesen gefunden. 

Leckere Gummibärchen befanden sich in der Schatztruhe - 

mmmh. Nachdem wir ein Bodenmandala gelegt haben, 

versuchten wir blind an einer Schnur durch den Wald zu 

(Fortsetzung auf Seite 39) 
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stapfen, dies war gar nicht so einfach. Und als krönenden 

Abschluss gab es noch ein Eis – was für schöne Waldtage. 

Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr!“ 
 

„STIRNER KICHWEIH“ 
 

Am ersten Sonntag im Juli findet in Stirn immer die Kirch-

weih statt. Hier ist jeder, ob groß oder klein, immer recht 

herzlich zu unserem Kuchenverkauf im Kindergarten einla-

den. Der gesamte Erlös 

kommt den Stirner Kinder-

gartenkindern zu Gute. Im 

Voraus haben wir mit den 

Kindern ein Plakat gestal-

tet, wo die Wünsche der 

Kinder festgehalten wor-

den sind. Wir sind ge-

spannt für was sich unsere 

Kinder in der nächsten 

Kinderkonferenz entscheiden werden. Dies wird dann aus 

dem Erlös für den Kindergarten angeschafft. Ein großes 

Dankeschön an dieser Stelle nochmal an alle fleißigen Hel-

fer!!! 
 

„EIN TAG NUR FÜR UNSERE GROßEN“ 
 

Als gemeinsamen Abschluss haben wir uns dieses Jahr mit 

den Vorschulkindern auf den Weg nach Nürnberg gemacht 

und einen unvergesslichen Tag im Nürnberger Tiergarten 

verbracht. Das erste Erlebnis war schon unsere Zugfahrt, 

mit der wir unsere Kinder begeistern konnten. Am Nürnber-

ger Hauptbahnhof haben wir dann erst mal das Rolltrep-

penfahren ausprobiert, dann ging es weiter zur Straßen-

bahn und auch diese Fahrt war sehr beeindruckend. Natür-

lich war das Highlight der Aufenthalt im Tiergarten und die 

tolle Delphinshow. Diese Tiere wollten unsere Kinder unbe-

dingt sehen: Die Erdmännchen, Löwen, Robben, Wildpfer-

de, Delphine, 

Krokodil, See-

pferdchen und 

die Ziegen im 

S t r e i c h e l z o o . 

Also machten wir 

uns auf den Weg 

um ihnen diese 

Wünsche zu er-

füllen. Bei einem 

leckeren Eis lie-

ßen wir den son-

nigen Tag auf uns wirken und haben festgestellt, dass wir 

alles richtig gemacht haben: Den Kindern hat alles gefal-

len! Auch wir haben den Tag mit unseren „Großen“ genos-

sen und werden diesen Tag in schöner Erinnerung behal-

ten! 
 

Herzliche Grüße aus dem Kindergarten St. Marien in Stirn 

 

 

SOMMERFEST DES KINDERGARTEN ST. NI-

KOLAUS DORSBRUNN 
 

Der Zirkus Zambazone öffnete die Pforten! 

„Hereinspaziert, Hereinspaziert“ so 

luden die Hauptdarsteller, die Kin-

dergartenkinder aus Dorsbrunn zu 

Ihrer Vorführung ein. 
 

Ein gutgelaunter Zirkusdirektor 

führte unterhaltsam durch das sehr 

vielfältige Programm.  
 

Als Dompteur, Ponys, Bären, Löwen 

oder Elefanten, stellten die Kinder 

ihre jeweils selbsteinstudierten 

Attraktionen zur Schau. Die einzel-

nen Stücke wurden von den Kindern so echt, natürlich und 

lebensfroh vorgetragen, dass jeder der Gäste  die Freude 

der Vorbereitung und Vorführung spüren konnte und ent-

sprechend würdigte. 
 

REICHER  APPLAUS  IST  DES  KÜNSTLERS  BROT . 

Von euch wurden wir reich-

lich belohnt. Wir danken 

herzlich, die Vorstellung ist 

aus aber ihr bleibt da, geht 

noch nicht nach Haus. 
 

Wie gesagt, so verstanden 

– so blieben alle der anwe-

senden Gäste  da, erfreu-

ten sich an den vielen zur Verfügung gestellten Gaumen-

freuden und genossen auf der großen Kindergartenwiese 

das vielseitige Spiel- und Freizeitangebot für Jung und Alt, 

wie RIESENSEIFENBLASEN - LIEDER, mit Gitarrenmusik –  

KORKSCHIFFCHEN bauen - KINDERSCHMINKEN usw. 
 

Zu vorgerückter Stunde konnten wir in den Räumen des 

Kindergartens eine weitere Attraktion miterleben. Unsere 

altbekannte Zauberin, Frau Werner, begeisterte mit einer 

fesselnden Vorstellung. 
 

Jeder, ob Eltern, Kinder oder Kindergartenteam, hat sich 

nach seinen Möglichkeiten eingebracht und so konnten wir 

gemeinsam ein gelungenes Fest feiern. 
 

Grüße aus dem Dorsbrunner KiGa 

(Fortsetzung von Seite 37) 
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FÜR EINEN TAG EIN „BÄCKER“ SEIN 
 

Unsere mittleren Kinder aus der Kita St. Franziskus, auch 

die schlauen Füchse genannt, haben für einen Tag den 

Beruf des Bäckers erkundet.  
 

Wir haben uns am Morgen mit den Kindern zusammen in 

der Kita getroffen und sind mit vollbepacktem Rucksack 

zum Bahnhof marschiert. Dort erwarteten wir freudig den 

Zug, der uns nach Ellingen brachte. Durch einen kurzen 

Fußmarsch gelangten wir dann endlich zur „Fränkischen 

Backstube“. Wir wurden bereits erwartet und herzlich be-

grüßt.  
 

Zu Beginn unserer Führung wurden sämtliche Hygienemaß-

nahmen durchgeführt. Wir haben unsere Hände gewa-

schen und eine Schürze sowie eine Bäckermütze bekom-

men. Alle 

sahen aus 

wie kleine 

B ä c k e r . 

N a c h d e m 

jeder ein-

g e k l e id e t 

war, ging 

die Erkun-

dungstour 

los. Wir 

w u r d e n 

durch die 

gesamte Produktion geführt. In dieser haben wir gesehen, 

wie der Teig hergestellt, danach zu süßen Leckereien ge-

formt und geknetet wird. Zum Schluss kommt er dann in 

den Backofen und wird gebacken. Gespannt standen die 

Kinder vor den heißen Öfen und haben mit großen Augen 

die fertigwerdenden Backwaren begutachtet. 
 

Das größte Highlight war, dass jedes Kind sein eigenes 

Hefeteilchen herstellen durfte. Unsere schlauen Füchse 

haben sich eine Form herausgesucht und ihr Teilchen da-

mit ausgestochen. Danach wurden sie verziert. Vom Bäcker 

wurden die Teilchen anschließend in den Backofen gescho-

ben. Bis sie fertig gebacken waren, haben sich die Kinder 

am zubereiteten Buffet gestärkt. Es gab Wiener mit Brezen 

und allerlei Getränke. Nachdem wir gegessen hatten, wa-

ren unsere selbst hergestellten Backwaren fertig. Diese 

durften die Kinder mit nach Hause nehmen. 
 

Wir haben uns für die schöne Führung und das gute Essen 

bedankt. Danach traten wir unsere Heimreise in Richtung 

Bahnhof an. Die Kinder hatten einen tollen Tag und wir 

möchten uns nochmals für die schöne Führung bedanken. 

 

 

 

 

RAIFFEISENBANK PLEINFELD UNTERSTÜTZT 

DIE FFW STIRN MIT 500 EURO 
 

Anlässlich des diesjährigen Grillfestes der Feuerwehr Stirn 

überreichte Florian Lehmeier, stellvertretender Geschäfts-

stellenleiter 

der Raiffei-

senbank Plei-

nfeld, eine 

Spende über 

500,- Euro. 

Mit dieser 

Spende unter-

stützt die Rai-

f feisenbank 

Pleinfeld die 

Anschaffung 

eines neuen Jugendzeltes. Die Investition wurde notwen-

dig, nachdem das bisherige Zelt verschlissen und damit 

unbrauchbar geworden war. Die Verantwortlichen der Feu-

erwehr freuten sich über die Unterstützung sehr und be-

dankten sich herzlich dafür. Herr Lehmeier wünschte der 

Feuerwehrjugend viel Spaß mit dem neuen Zelt. 

 

RAIFFEISENBANK PLEINFELD ÜBERGIBT 

SPENDE ZUM 40-JÄHRIGEN JUBILÄUM DER 

HEIMGARTENANLAGE DES KANINCHEN-

ZUCHTVEREINS  
 

Anlässlich des 

40-jährigen Jubi-

läums der Heim-

gartenanlage des 

Kaninchenzucht-

vereins Pleinfeld 

gratulierte die 

Raiffeisenbank 

Pleinfeld mit ei-

ner Spende in 

Höhe von 300-

Euro. Jürgen Friedrich, Leiter der Raiffeisenbank Pleinfeld, 

überreichte den Scheck an eine Abordnung des Vereins. 

Die Vereinsmitglieder freuten sich sehr über den überra-

schenden Geldsegen und bedankten sich herzlich. 

Die Spende findet eine gute Verwendung und wird in die 

Anschaffung neuer Gartengeräte invest iert . 

Die Raiffeisenbank Pleinfeld wünscht allen Hobbygärtnern 

des Vereins  und deren Familien zu ihrem Jubiläum alles 

Gute. 
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FAMILIENNACHMITTAG 2016 WIEDER 

UNTERSTÜTZT VON DER RAIFFEISENBANK 

PLEINFELD  
 

Der schon traditionelle Familiennachmittag auf dem Plein-

felder Volksfest war wieder ein voller Erfolg. Rodscha aus 

Kambodscha und Tom Palme von der beliebten Kinder-

band "Donikkl" rockten das Pleinfelder Bierzelt und begeis-

terten mit ihrem Mitmach-Programm eine Vielzahl an Kin-

dern und Eltern.  
 

Einge laden 

zur Veran-

staltung hat-

te die Markt-

g e m e i n d e 

Pleinfeld zu-

sammen mit 

F e s t w i r t 

C h r i s t i a n 

Egerer und 

der Raiffei-

senbank Plei-

nfeld, welche 

die Ausrichtung des Familiennachmittages, wie schon in 

den vergangenen Jahren, mit einer Spende in Höhe von 

500,00 Euro unterstützte. Angeboten wurde das Mitmach-

Konzert für alle Gäste kostenlos, so dass die Familien-

freundlichkeit an diesem Nachmittag im Mittelpunkt stand.  
 

Jürgen Friedrich, Leiter der Raiffeisenbank Pleinfeld, über-

reichte den Spendenscheck an Bürgermeister Markus 

Dirsch und wünschte den Kindern und Eltern viel Spaß.  

 

NEUES AUS DEM REITVEREIN 
 

Am 16.04. fand unser erster Arbeitsdienst im 

Jahr 2016 statt. Da leider das Wetter nicht auf unserer 

Seite war, wurde zum Großteil nur Innen im Stall sauber 

gemacht und alles für den Sommer vorbereitet. Mithilfe 

eines geliehenen Traktors mit Frontlader konnten wir end-

lich auf unserer Koppel den gesamten Mist entfernen. Zu-

dem wurden auf der Sommer-

weide die Blätter vom letzten 

Herbst entfernt. An diesem 

Tag gilt ein Dank an Simon 

Babel, der uns den Traktor 

organisierte, diesen auch führ-

te und uns eine Menge Mist, 

überschüssige Baumstämme 

und restliches Holz abnahm. 
 

Weiter ging es im Vereinsjahr 

am 26.05.2016. Dort nahmen 

wir wieder an der alljährlichen 

Fronleichnamsprozession in 

Pleinfeld mit Fahne und einer 

kleinen Fußgruppe Teil. 
 

Schon einen Tag später ging es weiter mit unserem Mo-

natsabend, den wir dieses mal am Reitplatz veranstalteten. 

Weitere 2 Tage später, am Sonntag den 29.05.2016, nah-

men wir mit unseren 4 Vereinspferden und Fußgruppe am 

Festumzug anlässlich des 150-jährigen Jubiläums der 

Schützengesellschaft Pleinfeld teil.   
 

Am 12. Juni veranstalteten wir, wie jedes Jahr, wieder un-

ser Ponyreiten am Veitsmarkt. An unserem Standplatz ne-

ben der Rezatbrücke wurde schon Vormittags alles abge-

trennt und vorbereitet. Zeitgleich wurden am Reitstall die 

Pferde geputzt und gesattelt um sich zeitnah auf den Weg 

zum Veitsmarkt machen zu können. Leider stand schon 

von Anfang an das Wetter nicht auf unserer Seite. Erst 

nach einem Regenschauer, mit ca. 1 Stunde Verspätung, 

kamen wir 

am Stand-

platz an. 

A u c h 

Nachmi t -

tags wurde 

es leider 

nicht bes-

ser und 

nach 2 

S t u n d e n 

fast unun-

terbrochen Regen haben wir das Ponyreiten abgebrochen, 

nachdem sowohl Pferde als auch Helfer durchnässt waren. 

Die Vorstandschaft bedankt sich hierbei wieder bei allen 

Helfern, die trotz des bescheidenen Wetters wieder zur 

Seite standen und bei der Organisation und Ausführung 

tatkräftig mitgeholfen haben. Gesonderter Dank geht an 

das Ingenieurbüro Ritzer aus Schwabach, das uns anläss-

lich des Ponyreitens wie schon letztes Jahr eine Spende 

überreichte. 

 

TRÖDELMARKT DER FEUER-

WEHR PLEINFELD 
 

Die Feuerwehr Pleinfeld veranstaltet am 

28.08.2016 Ihren traditionellen Trödel- und Flohmarkt am 

Festplatz an der Stirner Straße in Pleinfeld. 
 

Für das leibliche Wohl sorgen die Feuerwehr Pleinfeld so-

wie die Reservistenkameradschaft Pleinfeld. Die örtliche 

Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. 

 

1. FC Pleinfeld—Abteilung SCHACH 
 

Zur Verstärkung unserer Schachmannschaft und um den 

Klassenerhalt "Kreisklasse 1" Personell zu erreichen, su-

chen wir Mitspieler. Für mehr Informationen kontaktieren 

Interessierte Herbert Albrecht, Pleinfeld Telefon: 0 91 44/ 

67 85. 
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PFLEGE DES ERFAHRUNGSREICHEN SAND-

BOCKELWEGES 
 

Jedes Jahr aufs Neue wird 

der Sandbockelweg von 

Herrn Steiner repariert, ge-

pflegt, restauriert und durch 

neue Ideen erweitert. Dabei 

konnten wir, die Klasse 8a 

d e r  B r o m b a c h s e e -

Mittelschule, ihm an einem 

Dienstagvormittag etwas 

helfen. Wir malten Bänke 

und einen Totempfahl an, 

schälten einen Baumstamm 

ab, mähten Gras, versuchten uns an den römischen Zahlen 

einer Sonnenuhr (die wirklich funktioniert, wenn die Sonne 

scheint), halfen mit beim Bau eines Zeltgerüstes und 

spannten eine Slackline. Uns hat dies Spaß gemacht - 

manch einer hat auch praktisch dazugelernt! Zusätzlich 

nahmen wir den Sandbockelweg wieder einmal bewusst 

wahr. Er ist ganz schön lang, nämlich 3,8km  und bietet 

viele tolle Erfahrungsstationen und Überraschungen in der 

Natur für groß und klein.  

 

DER MARATHON IST DA! 
 

Der NIFCO KTW SEENLANDMARATHON ist angekommen in 

Pleinfeld. Am Ortseingang, an der Bahnbrücke, in den Ge-

schäften, Betrieben und an den Plakatwänden – überall ist 

der Termin zu lesen. Am 17. und 18. September wird Plein-

feld zum Mekka der Lauffreunde aus Nah und Fern. Auch 

für Zuschauer ist wieder einiges geboten. 
 

Dank der tollen Unterstützung vom Bauhof, der Feuerwehr, 

der Gemeinde und engagierten Helfern erreicht die Wer-

bung für den NIFCO KTW SEENLANDMARATHON die Plein-

felder und ihre Gäste.  
 

Die Vorfreude ist riesig. Schon in den Kindergärten und 

Schulen trainieren die Kleinen fleißig 

für die Nachwuchsläufe und um den 

See drehen die Großen ihre Runden. 
 

Testläufe am Brombachsee 

Eine schöne Gelegenheit, die Original-

strecke mit anderen SEENLANDMARA-

THON-Fans zu erkunden, gibt es beim 

Testlauf am Sonntag, den 14. August. 

Teilnehmer, Helfer und alle Interessier-

ten sind eingeladen, gemeinsam in 

lockerer Runde die Strecke zu genie-

ßen. 
 

Rahmenprogramm mit Auftritten Pleinfelder Gruppen 

Für alle Besucher bietet das Lauffestival ein buntes Rah-

menprogramm. Am Samstag sorgt das abwechslungsreiche 

Bühnenprogramm für Unterhaltung und beste Stimmung. 

Verschiedene Pleinfelder Vereine und Gruppen üben be-

reits für ihren Auftritt auf der großen Bühne im Festzelt.  
 

Bambini und Schüler in Orange 

Ein Highlight für Zuschauer sind auch die Engeler-

Bambiniläufe am Samstag und die Engeler-Schülerläufe 

am Sonntag. Im farbenfroh orangen NEWCOMER-Shirt ma-

chen es die Marathonis von morgen vor. 
 

Daneben lädt die Messe mit Mitmach-Angeboten, Kinder-

schminken, Hüpfburg, Kletterwand und vielem mehr zu 

einem Besuch ein. 
 

Das genaue Programm sowie alle Infos rund um den NIFCO 

KTW SEENLANDMARATHON sind auf der Internetseite 

www.seenlandmarathon.de zu finden. 
 

Helfer in Rot 

Nicht zu übersehen werden 

übrigens auch die Helfer sein. 

„Für alle Unterstützer gibt es 

natürlich wieder ein TEAM-Shirt 

– in diesem Jahr in kräftigem 

Rot.“, verrät Stephanie Pummer 

aus dem ORGATEAM. 

Laurentius Kirchweih in  

Allmannsdorf 

am Sonntag 14.08.2016 
 

Nach dem Festgottesdienst Frühschoppen im Feuerwehrhaus 

Mittagessen: Rollbraten, Fleischspieße und Grillspezialitäten 

Nachmittag: Kaffee, selbstgemachte Küchle, Torten und Kuchen 

Musikalische Unterhaltung 
 

Abends Verlosung 

1. Preis Maibaum 

2.Preis 50 Liter Bier 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 

Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 

08:00—13:00 Uhr 
Wochenmarkt  

Pleinfeld, 

Parkplatz Brückenstraße 

Mo., 01.08.2016 Mini-Kapitäns-Patent 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter  

Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mo., 01.08.2016 

um 10:30 Uhr 
Gästebegrüßung 

mit Sektempfang und zahlreichen Informationen 

zu Veranstaltungen und Ausflugstipps rund um 

Pleinfeld am Brombachsee.  

Pleinfeld, 

Bürgerhaus 

Di., 02.08.2016 
Wickie Erlebnistag für 

die ganze Familie 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter  

Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mi., 03.08.2016 

ab 18:00 Uhr 
Mittwochsregatta 

Klasse: Yardstick. Die Ausrichtung und die Renn-

leitung der einzelnen Regatten werden abwech-

selnd von den ansässigen Segelvereinen—YCF, 

YCN, TSV Ramsberg, WAB und 1. WSC übernom-

men. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 

Mi., 03.08.2016 

09:30—12:30 Uhr 
Urlaubsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee,  

MS Brombachsee 

Fr., 05.08.2016 

ab 18:00 Uhr 
Bayerischer Abend 

Jedes Jahr am ersten Augustwochenende laden 

wir zum Bayerischen Abend in unseren Biergar-

ten. Wir haben wieder jede Menge Bayersicher 

Attraktionen wie Schuhplattlen, Goasslschnalt-

zer, Albhornbläser und Livemusik. Dazu stärken 

Sie sich mit einer großen Portion vom gegrillten 

Spanferkel und löschen Ihren Durst mit gut ge-

kühltem Neumarkter Lammsbräu. Der diesjähri-

ge Bayerische Abend steht ganz im Zeichen von 

500 Jahre Deutsches Reinheitsgebot.  

Pleinfeld, 

Hotel Sonnenhof 

Fr., 05.08.2016 

um 21:00 Uhr 
Sternenbeobachtung  

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Sa. 06.08.2016 

19:30—01:00 Uhr 
Sommernachtstraum 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Sa., 06.08.2016 

ab 16:00 Uhr 
Grillfest VdK Pleinfeld 

Pleinfeld,  

Schützenheim 

Sa., 06.08.2016- 

So., 07.08.2016 

Sa., ab 17:00 Uhr 

So., ab 09:00 Uhr 

Heimatfest 
Heimatfest mit buntem Programm und musikali-

scher Unterhaltung. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Festplatz am Feuerwehrhaus 

So., 06.08.2016 
2. Girls Day—Mode Se-

condhand Markt 
Anmeldung unter Tel., 0160/93957747 

Kleinweingarten, 

Mines Trödelcafe 

So., 07.08.2016 

09:30—20:30 

Oldtimer Schlepper 

 Ausstellung  

Vorführung von alten Geräten und Schleppern. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  

Mackenmühle, 

Technikmuseum 

So., 07.08.2016 

09:30—12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 07.08.2016 

17:15—18:45 

Bläserserenade zur 

Abendstimmung  

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mo., 08.08.2016 

um 10:30 Uhr 
Gästebegrüßung  

Mit Sektempfang und zahlreichen Informationen 

zu Veranstaltungen und Ausflugstipps rund um 

Pleinfeld am Brombachsee. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Haus des Gastes 
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Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

Di., 09.08.2016 
Wickie Erlebnistag für 

die ganze Familie 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infors 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter  

Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mi., 10.08.2016 

ab 18:00 Uhr 
Mittwochsregatta 

Klasse: Yardstick. Die Ausrichtung und die Renn-

leitung der einzelnen Regatten werden abwech-

selnd von den ansässigen Segelvereinen—YCF, 

YCN, TSV Ramsberg, WAB und 1. WSC übernom-

men. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 

Mi., 10.08.2016 

um 19:00 Uhr 

Abendeinstimmung im 

Schlossgarten 

Kurze Vorführung (Musik, Tanz, Theater, u.v.m.) 

im Pleinfelder Schlossgarten. Dauer: ca. 30 –45 

Minuten. Bei schlechtem Wetter findet die Ver-

anstaltung im Bürgerhaus statt. 

Pleinfeld, 

Schlossgarten am Bürgerhaus 

Do., 11.08.2016 

17:15—22:30 Uhr 
After Work Party 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Fr., 12.08.2016 

um 21:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Fr., 12.08.2016 

ab 18:00 Uhr 

Themenabend 

„Kulinarische Mittel-

meerkreuzfahrt“  

Mit unserem kulinarischen Buffet rund um die 

mediterrane Küche nehmen wir Ihnen die Ent-

scheidung ab, ob Italien, Griechenland, Spani-

en… bei uns gibt es alles. Genießen Sie einen 

lauen Sommerabend mit Mittelmeerfeeling im 

Sonnenhof. 

Pleinfeld, 

Hotel Sonnenhof  

Sa., 13.08.2016 

08:30—17:00 Uhr 
Braukurs 

Brauen Sie Ihr eigenes Bier mit unserer erfahre-

nen Braumeisterin in der hoteleigenen kleinsten 

Ökobrauerei der Welt. 

Pleinfeld, 

Hotel Sonnenhof 

Sa., 13.08.2016 

So., 14. 08.2016 
Noris-Cup  

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 

So., 14.08.2016 

15:00—17:00 Uhr 
Die Heide blüht! 

Die Gemeinde Pleinfeld besitzt ein der größten 

und bedeutendsten Heidelandschaften im Land-

kreis. Großflächige Teppiche von Heidekraut– 

und Besenginsterbeständen, unterbrochen von 

nassen und moorigen Teilflächen, sind Lebens-

raum vieler seltener Rote-Liste-Arten. Juli und 

August, wenn die Heide zu blühen beginnt, sind 

wohl die schönsten Monate im Bereich Schwall-

moos-Heumahd.  

Mischelbach, 

Kirche 

So., 14.08.2016 Vernissage der Malerin Katrin Böswald. 
Kleinweingarten, 

Mines Trödelcafe 

So., 14.08.2016 Laurentiuskirchweih 

Festgottesdienst, Frühschoppen, Mittagessen, 

Kaffee und Kuchen, Musikalische Unterhaltung, 

Verlosung 

Allmannsdorf, 

Feuerwehrhaus 

So., 14.08.2016 

09:30—12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 14.08.2016 

17:15—18:45 Uhr 

Bläserserenade zur 

Abendstimmung 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mo., 15.08.2016 Mini-Kapitäns-Patent 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter  

Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

WAS IST LOS IN PLEINFELD? 

Di., 16.08.2016 
Wickie-Erlebnistag für 

die ganze Familie 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter  

Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 

Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

Di., 16.08.2016 

um 10:30 Uhr 
Gästebegrüßung 

mit Sektempfang und zahlreichen Informationen 

zu Veranstaltungen und Ausflugstipps rund um 

Pleinfeld am Brombachsee. 

Pleinfeld,  

Bürgerhaus 

Mi., 17.08.2016 

ab 18:00 Uhr 
Mittwochsregatta 

Klasse: Yardstick. Die Ausrichtung und die Renn-

leitung der einzelnen Regatten werden abwech-

selnd von den ansässigen Segelvereinen—YCF, 

YCN, TSV Ramsberg, WAB und 1. WSC. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 

Do., 18.08.2016 

09:30—12:30 Uhr 
Urlaubsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Fr., 19.08.2016 

um 21:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Fr., 19.08.2016 

ab 19:30 Uhr 

Ü30 Disco Party– Rock 

the Boat 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Sa., 20.08.2016 Open-Air 
mit der Austropop-Band „Tom und Anderl live mit 

Rick dem Drummer“ 

Kleinweingarten, 

Mines Trödelcafe 

So., 21.08.2016 

ab 09:45 Uhr 

Pfarrfest und  

Bartholomäusritt 

Pfarrfest und Bartholomäusritt mit Segnung der 

Reiter, Pferde und Kutschen. 

Walting,  

Feuerwehrhaus 

So., 21.08.2016 

09:30—12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 21.08.2016 
Großes Carrerabahn-

Wettfahren 

für Väter und Söhne (aber auch Mütter und 

Töchter sind willkommen) 

Kleinweingarten, 

Mines Trödelcafe 

So., 21.08.2016 

17:15—18:45 Uhr 

Bläserserenade zur 

Abendstimmung 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 21.08.2016 

15:00—16:30 Uhr 

Die Burgherren im Natur-

schutzgebiet  

Mandlesmühle 

Eine Schlüsselart der Feuchtgebiete ist seit 

1966 wieder in Bayern heimisch. Auch in der 

Gemeinde Pleinfeld hat der Biber wieder Fuß 

gefasst. Das Comeback ist ein ermutigendes 

Zeichen für den Naturschutz. Der Landschaftsar-

chitekt Biber kann, wie keine zweite Tierart, sei-

nen Lebensraum aktiv gestalten. Leitung: Andre-

as Gastner, Natur-  und Landschaftsführer. 

Mandlesmühle, 

Infozentrum 

So., 21.08.2016 

ab 10:30 Uhr 
Grillfest der FFW St. Veit 

Grillfest mit Grillspezialitäten, Salaten, Spießbra-

ten, Torten, Kuchen, Eis, Bier, Kaffee, Pferde-

fuhrwerk, Hüpfburg und Preisrätsel 

St. Veit, 

Feuerwehrhaus 

Mo., 22.08.2016 Mini-Kapitäns-Patent 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter  

Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mo., 22.08.2016 

um 10:30 Uhr 
Gästebegrüßung 

mit Sektempfang und zahlreichen Informationen 

zu Veranstaltungen und Ausflugstipps rund um 

Pleinfeld am Brombachsee. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Haus des Gastes 

Di., 23.08.2016 
Wickie Erlebnistag für 

die ganze Familie 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee  

Mi., 24.08.2016 

um 19:00 Uhr  

Abendeinstimmung im 

Schlossgarten 

Kurze Vorführung (Musik, Tanz, Theater, u.v.m) 

im Pleinfelder Schlossgarten. Dauer: ca. 30—45 

Minuten. Bei schlechtem Wetter findet die Ver-

anstaltung im Bürgerhaus statt.  

Pleinfeld,  

Schlossgarten am Bürgerhaus 

Mi., 24.08.2016 

ab 18:00 Uhr 
Mittwochsregatta 

Klasse: Yardstick. Die Ausrichtung und die Renn-

leitung der einzelnen Regatten werden abwech-

selnd von den ansässigen Segelvereinen—YCF, 

YCN, TSV Ramsberg, WAB und 1. WSC übernom-

men. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 
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Änderungen vorbehalten! Nähere Information zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie in der  

Kultur– und Touristinformation Pleinfeld,  Tel. (0 91 44) 92 00-70 oder im Internet unter www.pleinfeld.de 
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Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

Mi., 24.08.2016 

09:30—12:30 Uhr 
Urlaubsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Do., 25.08.2016 

17:15-22:30 Uhr 
After Work Party 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Fr., 26.08.2016 

um 21:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de.  

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Sa., 27.08.2016 

17:00-21:00 Uhr 
Lange Nacht der Museen 

Kostenlose Führung um 17:00 Uhr, 19:00 Uhr 

und 21:00 Uhr. 

Pleinfeld, 

Heimat– und Brauereimuseum 

Sa., 27.08.2016- 

So., 28.08.2016 

15:00—17:00 Uhr 

Museumswochenende 
mit Schnupperführung um 15:00 Uhr (im Ein-

trittspreis enthalten)  

Pleinfeld, 

Heimat– und Brauereimuseum 

So., 28.08.2016 

09:30—12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 28.08.2016 

17:15—18:45 Uhr 

Bläserserenade zur 

Abendstimmung  

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 28.08.2016 Trödelmarkt Trödelmarkt der Pleinfelder Feuerwehr.  
Pleinfeld, 

Volksfestplatz 

So., 28.08.2016 Flohmarkt 
Großer Flohmarkt rund ums Kind. Es darf alles 

verkauft werden, was mit Kindern zu tun hat 

Kleinweingarten, 

Mines Trödelcafe 

Mo., 29.08.2016 Mini--Kapitäns-Patent 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter  

Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mo., 29.08.2016 

um 10:30 Uhr 
Gästebegrüßung 

mit Sektempfang und zahlreichen Informationen 

zu Veranstaltungen und Ausflugstipps rund um 

Pleinfeld am Brombachsee. 

Pleinfeld, 

Bürgerhaus 

Di., 30.08.2016 
Wickie Erlebnistag für 

die ganze Familie 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter  

Tel. 09144 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mi., 31.08.2016 

ab 18:00 Uhr 
Mittwochsregatta 

Klasse: Yardstick. Die Ausrichtung und die Renn-

leitung der einzelnen Regatten werden abwech-

selnd von den ansässigen Segelvereinen—YCF, 

YCN, TSV Ramsberg, WAB und 1. WSC übernom-

men. 

Ramsberg am Brombachsee,  

Segelhafen  

WAS IST LOS IN PLEINFELD? 



DEFIBRILLATOREN IN PLEINFELD 

Immer zugänglich:                   Sparkasse Pleinfeld, Leichenhaus Allmannsdorf 

Während Öffnungszeiten:       Bürgerhaus, Gemeindewerke, Waldfreibad, Firma Gore, MS Brombachsee 

Bei Besetzung:                         BRK Bereitschaft, FFW Pleinfeld, DLRG Station Ramsberg, Wasserwachtstation Allmannsdorf 

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN  Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 Gesundheitszentrum Treuchtlingen 09142 / 801 - 0 

Kläranlage Brombachsee 573 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der normalen 

Sprechstundenzeiten für Sie telefonisch erreichbar - bundesweit 

unter einer einheitlichen Rufnummer: 116 117 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 Caritas Sozialstation 69 90 

WEITERE E INRICHTUNGEN  Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Amb. Alten-  und Krankenpflege Conrad 92 77 40 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 
Praxis für Krankengymnastik und  

Massage „Physiotherapie Reißinger“ 
61 78 

Freibad 92 72 56 
Heilpraktiker für heilkundliche  

Psychotherapie, Johannes Kunder 
92 78 88 

Bücherei 92 75 14 Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Frank Witter, Physiotherapeut 60 80 25 

Dr. Hirschmann und Dr. Müller 
Allgemeinmediziner 

234 
Pich (Massage, Krankengymnastik, 

Physiotherapie) 
62 92 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

ZAHNÄRZTE  Fitnessclub Brombachsee—Rehasport 92 43 02 

Dr. Adriane Dolch  
Behandlungsschwerpunkte: Kinder– und Jugendzahnheilkunde 

16 30 Pflegedienst Altmühlfranken  0176 42078552 

Dres. Kohler/Kohler/Dr. Schmidtkonz 16 30 K IRCHEN  

Dr. Peter Wünsche 328 Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Ursula Korojan 92 72 20 Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 84 52 

T IERÄRZTE   K INDERGÄRTEN   

Dr. Aurelia Leitmeier (Kleintiere) 61 62 Abt - Maurus 84 93 

Dres. Leitmeier / Nüßlein (Großtiere) 298 St. Franziskus 381 

SCHULEN  Dorsbrunn 496 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 Stirn 6123 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 APOTHEKE  

  Alte Post Apotheke  94 11 1 


